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Telegramm⸗Adreſſe :
Maunheim .

er Poſtliſteeingetragen untern
Nr . 2472. 25

Abonnement :
60 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗
ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Jnſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfz .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

Gadſſche Boltszeitung . ) der Stadt Maunheim und Umgebung . ( Nannbeimer Volksblatt . )

annheimer Journal .
( 103 . Jahrgang . )

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

125 er Tbenden politiſchen u. gllg.
J . . : Ernſt Müller .

für den lokalen und prov . Thei
Ernſt Müller .

für den Inſerarentheil :
Karl Apfel .

Aotationsdruck und Berlag dm
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ,
( Das „ Nannheimer Jourugl⸗
in Eigenthum des katholiſchen

Büͤrgerhoſpitals . )
ſümmtlich in Mannheim .

Nr . 57 . ( Celephon⸗Ar. 218. )

Das ſtädtiſche Budget und die ſinan⸗
gielle Lage der Stadt .

( Schluß . )
Der neue Viehhof , obſchon in günſtiger Entwicklung

begriffen , liefert augenblicklich noch nicht denjenigen Reinertrag
für die Stadtkaſſe , den die Verzinſung und Amortiſation des
Anlagekapitals erfordert und der für die Abſchreibungen ge⸗
nügt . Es ſind dafür im Ganzen Mk . 82,500 notbwendig ,
wäßrend nur ein Reinertrag von Mk . 40,000 der Stadtkaſſe
zufließen wird . Es iſt zu hoffen , daß der Viehhof , der dem
hieſigen und auswärtigen Handel bedeutende Vortheile bietet
und deſſen Ausdehnung ermöglichte , bald derartige Reſultate
liefern wird , daß zunächſt diejenigen Beträge , welche zur
Deckung der Zinſen , Amortiſation ꝛc. erforderlich find , voll⸗
ſtändig erübrigt werden . Vielleicht wird die Entwicklung
dieſer Anlage noch eine beſſere ſein , wenn einmal der neue
Schlachthof , für deſſen Erbauung demnächſt die nöthigen
Credite angefordert werden ſollen , erſtellt und dem Betriebe
übergeben iſt und Schlacht⸗ und Viehhof alsdann vereint den
Bedürfniſſen entſprechen werden .

Das Theater , das Schmerzenskind der Mannheimer ,
deſſen Budaet bereits vom Bürgerausſchuß genehmigt iſt , er⸗
fordert im Vergleich zu den Zuſchüſſen , welche im vorigen
Jahre , incluſive des gedeckten Defizits , geleiſtet wurden ,
weniger als im vorigen Jahre , aber leider immer noch zu viel .
Wenn es von den Frauen heißt , diejenigen ſeien die Beſten ,
von denen man nicht ſpricht , ſo möchte man vom Theater
gerade das Gegentheil ſagen ; es muß viel davon geſprochen
werden , weil damit das Intereſſe , welches an der Kunſtanſtalt
genommen wird am beſten zum Ausdruck gelangt . Aber es
kann auch des Guten zu viel getzan werden , das zeigt ſich
am Schädlichſten , ſobald es ſich um die Kündigung von hier
wirkenden oder der Anſtellung von auf Engagement gaſtiren⸗
den Künſtlern handelt . Man zerbricht ſich zuviel den Kopf
des Intendanten , ohne ſich jederzeit bewußt zu ſein , daß er
für alle Erfolge und Mißerfolge doch ſchliezlich ganz allein
die Verantwortlichkeit zu tragen hat . Die Einnahmen baben
lich bis jetzt ſo ziemlich auf gleicher Höhe mit dem vorigen
Jahre gehalten , während die Ausgaben etwas geringer ſind .
Ich glaube nicht an ein neues Defizit , hoffe vielmehr , daß
der bewilligte Zuſchuß nicht ganz gebraucht wird . Aber es
gibt leider viele Vorſtellungen ſogenannter klaſſiſcher Stücke
des Schauſpiels , welche zur Aufrechterhaltung der Würde des
Hauſes und der Traditionen gegeben werden müſſen , die
miſerabel beſucht find und dadurch den Durchſchnitt der Tages⸗
einnahmen bedeutend herabmindern . Der Geſchmack des
Publikums , namentlich desjenigen Theiles , der nicht abonnirt
iſt und der die Tageseinnaßmen liefern muß , hat ſich hier ,
wie auch in anderen Städten , total verändert . Das Gros
des Publikums will ſich nach des Tages Laſt und Mühe
amüſiren und lachen . Vorſtellungen , die dazu Gelegenheit
bieten , find am beſten beſucht . Unter dieſen Umſtänden , die
einmal nicht zu ändern find , wird das Theater , welches wir
nicht entbehren können , wohl ein Schmerzenskind bleiben , in⸗
ſofern als die Stadt jedes Jahr einen bedeutenden Zuſchuß
wird leiſten müſſen , um ſeinen ferneren Beſtand zu ſichern .
Die abgeänderten Statuten ſind leider noch beim Miniſterium
und werden , ſobald ſie dort genehmigt find , dem Bürgeraus⸗
ſchuß unterbreitet .

„ Für die Schulen iſt im diesjährigen Budget die ſtatt⸗
liche Ausgabe von M. 857,000 vorgeſehen , darunter allein
für die Volksſchule M. 750,000 ; es iſt darunter erſtmals auch
der Nutzungswerth der Gebäude mit dem Betrage von
M. 201,000 aufgeführt , eine Maßregel , die auch in anderen
Städten einzeführt iſt , um den Aufwand für die Schule voll⸗
ſtändig zu überſehen . Der effektve Mehraufwand gegen voriges
Jahr beträgt M. 38,000 , der mit der Vermehrung der Schüler⸗
zahl und der Lehrer zuſammenhängt . Im Laufe dieſes Jahres
wird eine Vorlage wegen Erbauung einer Volksſchule über
dem Neckar und einer höheren Tochterſchule an den Bürger⸗
ausſchuß gelangen . Wenn berückſichtigt wird , daß die Stadt
bisher für die höbere Töchterſchule nur eine Subvention von
jährlich M. 5000 leiſtete , ſo kann ſchon aus dieſem Grunde
vorhergeſehen - werden , daßz ſich die Laſten für die Schulen
von Jabr zu Jahr vergrößern werden . — Für die neu zu
errichtende Bürgerſchule ſollen die Anmeldungen verhältniß⸗
mäßig bedeutend über Erwarten groß ſein .

Das Oktroi hat nach Abzug der Rückvergütungen für
Export und der Erhebungsgebühren eine Nettoeinnahme von
rund M. 210,000 für den ſtädtiſchen Haushalt ergeben . Während
das Oktroi in Karlsruhe und Freiburg 30 Proz , in Heidel⸗
berg 22 Proz . und in Baden⸗Baden 33 Proz . des geſammten ,
im Steue rwege zu beſchaffenden Gemeindebedarfs deckt , ent⸗
fällt darauf bei uns nur 15 Prozent . Stutkgart erhebt ca .

Proz . , München , Darmſtadt und Mainz 30 —835 Proz der
geſammten Gemeindeſteuer durch Verbrauchsſteuern . Der
Bürgerausſchuß wird ſich in dieſem Jahre , da die Conceſſion
mit Ende dieſes Jahres abläuft , mit dieſer Frage beſchäftigen
und ich möchte als meine Anſicht ausſprechen , daß wir nicht
allein auf das bisherige Oktroi nicht verzichten können , ſondern
daß man beſtrebt ſein ſollte , einzelne Sätze zu erhöhen , um
die Einnahmen daraus zu vergrößern . Ich ſage das , wohl
wiſſend daß wir da auf den Widerſtand der ſozialdemokrati⸗
ſchen Partei ſtoßen werden , welche ſich ſtets gegen die Ver⸗
brauchsſteuern erklärt hat . Ich denke nicht an eine Erhöhung
derſelben auf Mehl und Brod , aber auch nicht an Beſeitigung
des beſtehenden Oktrois darauf , da ich feſt davon überzeugt
bin , daß der Conſument keinen Vortheil davon baben würde ,
wenn wir uns eniſchließen würden , dieſes Oktroi fallen zu
laſſen . Man hat erfahrungsgemäß angenommen , daß Ver⸗
brauchsſteuern , ſo lange ſtie in mäßigen Grenzen gebalten
werden , kaum den Conſumenten , ſondern eher den Zwiſchen⸗
bändler oder Produzenten belaſten , weil der das Einzel⸗
guantum im Detailverkauf treffende Antheil , ſeiner Gering⸗
fügigleit balber , im Preis kaum aufgerechnet werden kann .

Geleſeuſte und nerbreitetſte Jeitung in Mannheim und Amgebung. Sonntag , 26 . Februar 1893 .

Das war wohl auch der Grund , daß die Anträge wegen
Aufhebung des Oktrois , ſo oft ſie geſtellt wurden ,vom je⸗
weiligen Bürgerausſchuß ſtets mit großer Majorität abge⸗
lehnt wurden . Wenn dennoch jemals eine Majorität dafür
gefunden werden ſollte , ſo würden darunter diejenigen Klaſſen
unſeres Mittelſtandes am meiſten leiden , welche Grund⸗ und
Häuſerbeſitzer ſind und dieſelben mit Hypotheken belaſtet haben .
Bei der Vertbeilung der Umlagen iſt es geſetzmäßig nicht ge⸗
ſtattet , die darauf ruhenden Schulden in Berückſichtigung zu
ziehen . Wenn z. B. Jemand ein ſchuldenfreies Haus im
Werthe von M. 100,000 mit einem Reinertrag von M. 5000
befitzt , ſo zahlt er ungerechter Weiſe genau ſo viel Häuſer⸗
ſteuer als derjenige , welcher ein Objekt in gleichem Werthe
beſitzt welches mit M. 90 . 000 Schulden belaſtet iſt und dem⸗
nach für ihn nur einen Reinertrag von . , 500 liefert . Bei
der Gewerbeſteuer iſt der Abzug der Schulden am Betriebs⸗
kapital nur unter gewiſſen Bedingungen zuläſſig . Es dient
daher zur Ausgleichung dieſer Ueberlaſtung des Grundbeſitzes
und Gewerbebetriebes eine ſich auf die Geſammtheit der Ein⸗
wohner vertheilende indirekte Beſteuerung . Wir erheben hier
von Wein ſage und ſchreibe ¼e Pfennig per Liter , von Bier
¼ Pf . per Liter , das ſind Sätze , die weſentlich erböht werden
können , ohne daß irgend Jemand darunter Noth leiden wird .

Der Beitrag an den Staat für die Schutzmannſchaft
hat ſich um M. 20 . 000 in Folge der Erhöhung der Zahl der
Schutzleute auf 108 Köpfe vermehrt , ſodaß wir jetzt dafür
ea . M. 90,000 einſtellen mußten .

Auf die Armen⸗ und Krankenpflege verwenden
wir in dieſem Jahre M. 305000 gegen 252,000 im Jahre
vorbher , alſo mehr M. 53,000 . Zieht man davon den
Nutzungswerth der Gebäude ab , der dieſes Jahr in Einnahme
und Ausgabe erſcheint , ſo iſt die Mehrausgabe nur M. 31,000 .

Das Tiefbauamt erfordert in dieſem Jahre für
Unterhaltung der Lagerplätze M. 13,000 , für Unterhaltung
der Brunnen , Wege , gepfläſterten Straßen und ungepfläſterten
Straßen , Plätze und Kanäle M. 351,000 , für Diverſe inkl .
Verwaltungsaufwand und Speſen M. 52,000 : = M. 416,000 ,
ein Mehr von M. 6000 gegen den Voranſchlag von 1892 ,
wenn diejenigen Poſten im Betrage von M. 46,000 in Be⸗
rückſichtigung gezogen werden , welche erſtmals in den 93er
Voranſchlag des Tiefbauamtes aufgenommen wurden .

Das Budget des Hochbauamtes , welches in der
Hauptſache die Ausgaben für Unterhaltung und Reparatur
der ſtädtiſchen Gebäude — Brücken , Waagen , Schulen , Bad⸗
anſtalten — und die Verwaltung und Speſen dieſes Reſſorts
umfaßt , erfordert eine Ausgabe von ca. M. 106,000 gegen
M. 91,000 im vorigen Jahre , alſo ein Mehr von ca . Mark
15,000 , wenn die gleichen Poſttionen der beiden Voranſchläge
in Berückſichtigung gezogen werden ; — das Mehr bezieht ſich
im Weſentlichen auf größere Repakaturen .

Die Kulturkommiſſion fordert in dieſem Fahr für
Unterhaltung und Pflege der ſtädtiſchen Anlagen und Wege ,
für Baumpflanzungen und Unterhaltung der Bäume , der
ſtädtiſchen Gärtnerei , des Schulgartens , Gehalte der Gärtner ,
Park - Anlage , Feld⸗ und Hilfsſchützen , für Anſchaffen und
Setzen von zwei Reigen Bäume auf dem Paradeplatz im

5 M. 84,000 , d. i. ca . M. 11,000 mehr als im vorigen
ahre .

Die Gemeindeverwaltung , welche in dieſem Jahre
ca , M. 360,000 erfordert , gegen voriges Jahr M. 345000 ,
bedarf alſo M. 15,000 mehr . Davon entfallen für Anſchaffung
von Schränken M. 2000 , für Koſten der Gemeindewahlen ,
welche in dieſem Jahre ſtattfinden , M 4000 ; ſonſt dürfte der
Mehraufwand hauptſächlich auf tarifmäßige Gehalts⸗
erhöhungen und Einſtellung neuer Kräfte zur Bewältigung des
Arbeitsmaterials zurückzuführen ſein .

Eine Reviſion der Dienſt⸗ und Gehaltsordnung der
ſtädtiſchen Beamten , welche ſeiner Zeit vorbebalten war , hat
ſtattgefunden ; dieſelbe wird in Kurzem dem Bürgerausſchuß
unterbreitet . — Solche wird namentlich auch die Penſions⸗
verhältniſſe , die Wittwen⸗ und Waiſenverſorgung der ſtädtiſchen
Beamten aufs neue regeln .

Die unſerer Anlehensſchulden erfordern dieſes
Jabr ein Mehr von M. 54,000 , weil nunmehr die Zinſen
des Yaer 4 Millionen⸗Anlehens für das ganze Jahr um Mark
80,000 höher einzuſtellen find . Anderſeits fallen durch
Tilgungen von Schuldkapitalien und Wegfall des Poſtens
von M. 9800 — Koſten für Aufnahme des 92er Anlehens —
im Ganzen M. 26,000 fort .

Zur Schuldentilgung haben wir dieſes Jahr Mark
30,000 mebr wie im vorigen Jabre , alſo im Ganzen ca . M.
198,000 aus Wirthſchaftsmitteln zu verausgaben . — Dieſes
Jahr beginnt die regelmäßige Amortiſation des S8er
6½ Millionen⸗Anlehens , wäbhrend die Anſammlung von
Fonds zur Amortiſtrung der konvertirten 8ler und 83er An⸗
lehen aufbört .

5Es würde zu weit führen , wenn ich alle Poſitionen des
Voranſchlaas bier ausführlich behandeln wollte . Nur möchte
ich Ihnen noch ein Bild liefern über die Finanzlage der
Stadt , wie ſie ſich am 1. Januar 1893 darſtellt .

Wir ſchulden im Ganzen incluſive des 9ger 4 Millionen ⸗
Anlehens ca . 17 Millionen , mit einem Zinserforderniß von
M. 644 . 000 . Im Jahre 1893 wird von der Schuldſumme
ca . M. 200,000 aus Wirthſchaftsmitteln und M. 230,000 aus
Anlehensmitteln getilgt . Vom g2er Anlehen waren am
1. Januar 1893 noch unerhoben M. 3,040,000 . Das Guthaben
bei der Bad . Bank betrug M. 530,000 , für den Amortiſations⸗
fonds waren angelegt M. 135 . 000 , für Straßenkoſten M. 213,000 ,
ſo daß ca . M. 8918,000 liquide Mittel vorhanden waren ,
welche zur ſuceſſiven Verwendung kommen .

5Die Schuld der Stadt betrug am 1. Januar 1888 circa
M. 7½ Millionen .

Seit jener Zeit , alſo in fünf Jahren , wurden ous
Anlehensmitteln , Straßenkoſten und Kaufſchillingen ( aus ver⸗
kauften Bauplätzen )ca. M. 9½ Million verwendet und zwar
bilden die Hauptpoſten :

Für das Waſſerwerk ein Reſt von ea . M. . 200,000 ,

Kanaliſationen M. 1,600,000 , Vieyhof M. 1,100 . 000 , Fried⸗
richsſchule M. 800,000 , Louiſenſchule M. 518,000 , Gewerbe⸗
ſchule M. 76,000 , Neckarbrücke M. 476,000 , Realſchule
M. 288,000 , Realoymnaſium M. 49 . 000 , Erweiterung des
Friedyofs M. 174,000 , für die öſtliche Stadterweiterung
M. 400,000 , Exweiterung des Krankenbauſes , Baſſermannſches
Magazin M. 243,000 , Walzwerk M. 101,000 , Schniekenloch
M. 82000 , Hofteater , diverſe Bauten für die Feuerſicherheit
M. 200,000 , Volksbrauſebäder M. 60,000 , Herſtellung des
Neckarufers und Vorlandes M. 50,000 , Abfuhranſtalt
M. 114 . 000 , Bauhof M. 37,000 , Statuen auf dem Parade⸗
platz M. 61,000 , Cementgekwege und Anſchlagſäulen
M. 40,000 , Städtiſche Anlagen M. 33,000 , Ankauf von Grund⸗
ſtücken M. 183,000 , Auffahrten zur Neckarbrücke M. 42,000 .
Herſtellung der Friedrichsfelder⸗ , Schulſtraße , Ausbau der
Ringſtraße bis zum Heidelberger Thor , Verbreiterung der
Bahnbofſtraße , Lauerſtraße , Marienſtraße , kleine Wallſtadt⸗
ſtraße , Karl Friedrichſtraße , Traitteurſtraße , Ringſtraße ,
Rheinhäuſerſtraße , Augarten⸗ , Windeck⸗ , IHafenſtraße , Straße
nach dem neuen Viehhof , Wallſtadt⸗ und Lindenhofſtraße und
diverſe Straßen M. 900,000 .

Es iſt damit das Regiſter noch nicht erſchöpft ; ich wollte
Ihnen nur zeigen , wieviel in den 5 Jahren geſchaffen wurde .

Offene Kredite waren noch vorhanden für etwa 2½ Mil⸗
lion , ſo daß die liquiden Mittel zur Deckung dieſer Ausgaben
mehr als hinreichend ſind . Allein es werden in nächſter
Zeit wieder bedeutende Mittel für die höhere Töchterſchule ,
Schulhaus überm Neckar , Schlachthof und Kanaliſation ꝛc.
angefordert werden , ſo daß wir im Jahre 1895 wahrſcheinlich
wieder ein neues Anlehen machen müſſen , da dann auch
die Frage der Neupflaſterung der Straßen an uns heran⸗
treten wird .

Unzere Finanzen könnten günſtiger ſein , wenn man auch
bei uns , nach dem Vorbild anderer Städte , von den Haus⸗
beſitzern die Rückvergütung eines Theiles der für die Kanäle
aufgewendeten Beträge verlangt hätte . In Freiburg zahlen
die Angrenzer ½ der Geſammtſumme , in Baden ½1%, in
Frankfurt a. M. 30 Mark pro laufenden Meter , eventuell
jägrliche Abaade aus dem kapitaliſirten Betrage , Stuttgart
Mk . 15 für Vorder⸗ , Mk . 10 für Hintergebäude , München
Mk . 12 pro laufenden Meter , Breslau Mk . 20 , Wiesbaden
Mk . 22½ —25 , Aachen voller Erſatz , Düſſeldorf Mk . 20 pro
Meter , Magdeburg Mk . 31½ , Heidelberg Mk . 860 , Karls⸗
ruhge von Neubauten Mk. 40 pro laufenden Meter . Bis jetzt
baben wir in 5 Jahren bereits ca. Mk . 1,600,000 für Kanäle
ausgegeben , wir ſind aber noch lange nicht fertig damit . Man
darf ſich nicht wundern , wenn unſere Umlagen im Ver⸗
gältniß zu anderen Städten dann hoch erſcheinen .

Die Finanzlage unſerer Stadt kann man trotzdem
nicht ungünſtig beurtheilen , da die Einnahmen aus unſeren
gewerblichen Etabliſſements allein hinreichend find , die Zinſen
unſrer ganzen Schuld zu decken . Außer dieſen Werken hat
aber die Stadt einen ſehr werthvollen Beſitz an landwirth⸗
ſchaftlichen Grundſtücken , der zwar in dem Rechnungsnach⸗
weis pro 1891 nur mit einer Summe von Mk . . 563,000 ,
dem Steueranſchlag reſp . den Exträgniſſen entſprechend an⸗
genommen wurde , der aber in Wirklichkeit , da es ſich zum
großen Theil um werthvolles Bauterrain handelt , einen de⸗
deutend höheren Werth repräſentirt . Die ſtädtiſchen Gebäude ,
obgeſeben von den gewerblichen Anſtalten , repräſentiren nach
dem Brandverſicherungsanſchlag einen Werth von M. 3,700,000 .
Trotz dieſer verhältnißmäßig günſtigen Finanzlage und der
Vorausſicht ,daß die in den letzten Jahren ſo xapid voll⸗

ogene Entwicklung , Dank der günſtigen Lage der Skadt , des
eißes , der Intelligenz und der Kapitalkraft ihrer Bevölke⸗

rung ſtetig fortſchreitet , empfiehlt ſich für die Stadtverwalkung
die äußerſte Sparſamkeit am rechten Ort und das Beſtreben ,
die nothwendigen Ausgaben ſoviel als möglich aus eignen
Einnahmen und ſo wenig als möglich durch Umlagen zu
decken. Denn es iſt darauf Bedacht zu nehmen , auch die⸗
jenigen an unſere Stadt zu feſſeln , die nicht durch Handel
und Induſtrie an dieſes Domizil gebunden ſind . Wenn unſere
Umlagen weſentlich höher ſind , als in den Städten unſerer
Nachbarſchaft , ſo werden ſich Kapitaliſten , Rentner ꝛc, deren
wir an und für ſich ſehr wenige beſitzen , ganz von uns zu⸗
rückziehen und ſich da anſiedeln , wo ſie weniger durch Um⸗
lagen zu zablen haben . Selbſt die Gründung neuer Etabliſſe⸗
ments auf induſtriellem Gebiete könnte durch zu hobe Umlagen
erſchwert oder ganz verhindert werden . Die Zügel der
ſtädtiſchen Verwaltung fübrt ein umſichtiger Mann , der in
der kurzen Zeit ſeiner hieſigen Thätigkeit Beweiſe großer
Energie gegeben hat . Daß wir heute ſchon , —3 Monate
früher als ſonſt , den Voranſchlag discutiren können , ver⸗
danken wir ſeiner kräftigen Initiative und ſeiner Schaffens⸗
freudigkeit . Iſt es uns vergönnt , dieſen Mann , der einen
offenen Blick für die Bedürfniſſe unſerer auf Handel und
Juduſtrie angewieſenen Stadt bereits bekundet hat , an der
Spitze der Geſchäfte zu erhalten , ſo können wir nach meiner
Anſicht , und ich glaube auch im Namen meiner Kolle gen im
Stadtrath ſprechen zu dürfen , der Zukunft mit großem Ver⸗
trauen entgegengehen , da die ſtädtiſchen Intereſſen kaum beſſer
gewahrt werden können als durch ihn , unſern Oberbürger⸗
meiſter . ( Lebhaftes , anhaltendes Bravo ! )

Herr Stadtrath Reuling gibt nähere Details über
die Aufgaben des Tiefbauamts und die Verwendung der für
dieſes Reſſorts angeforderten Ausgaben . Herr Bouguet
vermag eine Erhöhung der Gebühren für die Abfuhranſtalt
nicht zu empfehlen ( Lebhaftes Bravo ) , da die Hausbeſitzer
ſchon genügend belaſtet ſeien . Die Steuern träfen viele Haus⸗
beſitzer um ſo ſchwerer , als die meiſten Häuſer mehr oder
weniger mit Hypotheken belaſtet find , welche ebenfalls von
dem Hausbeſitzer mitverſteuert werden müſſen . Man möge
dafür auf die Herabſetzung des Gaspreiſes verzichten , denn
ein erhöhter Ueberſchuß aus dem Gaswerke komme ja indirect
den Steuerzahlern wieder zu Gute . Einen heiklen Punkt
bilde das ſtädtiſche Oktro ! Der beſte Beweis dafür , daß das
Oktroi eine notohwendige Einnahmequelle repräſentire , ſei der
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Umſtand , daß gerade die Partei , welche jetzt die Aufhe bung
des Oktrois verlange , die demokratiſche Partei , während ihrer
17 Jabre langen Herrſchaft auf dem Rathhaus dasſelbe nicht
aufgehoben habe . Redner möchte gerade den eifrigen Gegnern
des Oktrois Gelegenheit geben , ſelbſt einzuſehen , daß dos
Oktroi die betreffenden Lebensmittel nicht vertheuert und befür⸗
wortet deshalb , das Oktroi auf Mehl und Brod aufzuheben ,

dagegen die Sätze auf die übrigen Artikel etwas zu erhöben .

Herr Bouquet tritt ſodann ſehr warm ein für die Erbauung

einer zweiten Brücke über den Neckar am Jungbuſch , ſowie
für die Exrichtung einer Feſthalle , welche er als ein dringendes
Bedürfniß bezeichnete . Die Feſthalle werde früher oder ſpäter
gebaut werden müſſen . Redner ſchließt mit den Worten , daß ,

wenn auch jetzt die Finanzlage unſerer Stadt eine verhält⸗

nißmäßig ſchwierige ſei , dies uns nicht abhalte , vertrauensvoll

in die Zukunft zu blicken und das Beſte zu hoffen im

1 1 5 auf die Entwickelung unſerer Stadt . ( Lebhaftes
ravo !

Herr Hartmann führt aus , daß eigentlich auch die

Wohnungen zu den unentbehrlichen Lebensmitteln gehörten
und daß die Haus⸗ und Liegenſchaftsbeſitzer gegenwärtia nicht
auf Roſen gebettet ſeien . Redner glaubt ſodann , daß die

Verſammlung klar ausſprechen müſſe , daß die Errichtung einer
feſten Brücke über den Neckar ein dringendes Bedürfniß ſei ,

daß dieſe Brücke zwiſchen dem Jungbuſch und den Neckar⸗
gärten erſtellt werden müſſe und daß es ein vollſtändig ver⸗
fehltes Unternehmen wäre , wenn man blos einen Steg er⸗

bauen wolle , da dieſer nur eine Halbheit wäre und das Geld
in dieſem Falle zum Fenſter hinausgeworfen ſein würde .

(Bravol ! ) Das würde ein Sparen am unrechten Orte ſein .

Herr Hartmann weiſt hierauf auf die Nothwendigkeit der Er⸗

ſchließung weiteren Hafengeländes und der Schaffung großer

Lagerplätze hin . Zur Befriedigung dieſer Bedürfniſſe wäre

der Flothafen und das an denſelben grenzende Gelände das

geeignetſte Terrain . Schon jetzt ſei die ganze große Quai⸗

mauer , welche am Rhein gebaut würde , vollſtändig verariffen ,
ja man babe durch dieſelbe nicht einmal allen Anſprüchen

genügen können . In Folge Mangels an geeigneten Bauplätzen

hätten ſchon zwei große hieſige Baufirmen ibr Domizil in
Ludwigshafen aufgeſchlagen . Was die Erbauung einer Feſt
halle anbelange , ſo ſei ſchon vor Jahren von ihm ein Plan

ausgearbeitet worden , der allerdings etwas projektenhaft
gellungen habe . Es ſei von ihm dem Stadtrath vorge⸗

ſchlagen worden , daß , wenn es der Stadt gelingen ſollte , für
die Kaſerne der Artillerie einen anderweitjigen Erſatz zu

dwaffig
er mit der Generalintendanz der Großh . Z villiſte

ein biommen dahin treffen ſollte , daß die jetzigen Reuplätze
im Schneckenhof mit einem großen Glasdach verſehen werde .

Das würde dann eine Feſthalle abgeben , wie keine zweite
exiſtire und die Herſtellungskoſten wären ſehr gering . Dieſe

Feſthalle würde dann noch den großen Vortheil haben , daß
ſie in unmittelbarer Verbindung mit dem Schloßgarten ſtehe ,
ſowie daß man von ihr aus ſchnell nach dem Bahnhof ſowie

nach der Rheinbrücke gelaugen könne . Dieſe Feſthalle würde

zwiſchen —8000 Perſonen faſſen . Außerdem könnten die um⸗
liegenden Ställe zu paſſenden Räumen für Ausſtellungen , für
Gewerbe⸗Muſeen u. ſ. w. auf ſehr billige Weiſe umgebaut

werden . Redner weiſt darguf bin , daß wir mit unſeren

ſtädtiſchen Arbeiten in 1 bis 2 Jaßhren à jour ſeien , d. h.
daß die zur Geſundung und Sanitirung unſerer Stadt

nothwendigen Arbeiten ſämmtlich ausgeführt worden ſind , ſo⸗
daß die Stadt nunmehr daran denken könnte , für die kom⸗
merzielle und induſtrielle Entwickelung Mannheims einzu⸗

treten und beſorgt zu ſein , wie dies in anderen Städten

ſeitens der Gemeindeverwaltungen bereits 1 geſchehe . Und

5 biete ſich dem Stadtrath ein großes Arbeitsfeld . Die
tadt müſſe jetzt in dieſer Beziehung agreſſip vorgehen .

HSerr Seiler bringt verſchiedene auf dem Lindenhof
herrſchende Mißſtände in Bezug auf den Zuſtand der Straßen
zür Sprache und Herr Nöther wünſcht die baldige Erſtel⸗

lung eines feſten Lindenhofübersangs .
Zum Schluß ergreift Stadtrath Baſſermann das

Wort , um kurze Streiflichter auf einzelne Verwaltungszweige

zu werfen . Redner glaubt , daß bei den derzeitigen Verhält⸗
niſſen der Weg , dem Schmerzenskind Abfuhranſtalt durch

Erhöhung der Gebühren aufzuhelfen , kaum gangbar ſein

dürfte , hoffentlich ſei die Zeit nicht zu fern , in der man die

Fäkalien abſchwämmen und dadurch die ganze Frage löſen
werde . Die Erhöhung des Octrois auf Getränke möchte
Redner befürworten , um ſo mehr , wenn dadurch die Auf⸗
hebung des Octrois auf Mehl und Brod ermöglicht werden
könnte . Wird letzteres beſeitigt , dann fiel damit nahezu der

ganze Verwaltungsaufwand , es fielen aber auch damit die

Schlagbäume an den Eingängen der Stadt und dies wäre
ein großer Fortſchritt . Was das Gebiet der Schule anlangt ,
o kann Mannheim ſtolz ſein auf das , was auf dem Gebiet
der Schule geſchehe . Stattliche Schulhäuſer , Neuregulirung
der Lehrergetälter , Schulbäder erweiſen die enorme Fürſorge
für die Schule . Durch die Errichtung einer Bürgerſchule ſoll
den Bedürfniſſen weiter Schichten der Bevölkerung Rechnung

etragen und durch Aufhehung des Schulgeldes an der Volks⸗
chule die Aermeren entlaſtet werden .

Vieieles iſt für die Verſchönerung der Stadt geſchehen , und
heute bietet dieſelbe ein anderes freundlicheres Bild mit ihren
Anlagen und Schmuckplätzen als früher .

EinBum Schluß ſpricht Redner über das Theater .
Herabdrücken der Ausgaben iſt bei den ſtändig wachſenden
Gagen und theuren ſceniſchen Ausſtattungen wohl kaum zu

erwarten . Aber ſeine Anſprüche an die Leiſtungen möge das

Publikum in vernünftigen Schranken halten . Vergleiche mit

anderen ſelbſt größeren Bühnen zeigen , daß hier Gutes ge⸗
leiſtet wird . Jeder Mannveimer fühle ſich mehr oder weniger

als geborener kleiner Intendant und die Kritik bedenkt nicht

immer , daß die Leiſtungsfähigkeit in Rückſicht der zu Gebote

ſtehenden Mittel eine begrenzte ſein muß .
Redner ſchließt die Verſammlung , die einen ſehr animirten

Verlauf genommen batte , mit einem Hoch auf die Stadt
Mannheim .

Aus Stadt und Jand .
„ Maunheim , 26 . Februar 1893 .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
eine ſtadträthliche Deputation — beſtehend aus den Herren
Oberbürgermeiſter Beck , Stadträthen Dr . Clemm und Jordan —

r Entgegennahme des Dankes der Stadt Mannheim wegen
gewährten Fürſorge in Sachen der Durchführung der

Bismarckſtraße in Audienz zu empfangen geruht und berichtet
der Herr Vorſitzende über den Vollzug dieſer Miſſion .

Seine Exellenz der Herr Finanzminiſter Dr .

Ellſtätter überſendet ein Dankſchreiben für die vom
Stadtrath anläßlich der Feier des 25jährigen Amtsjubiläums

ausgeſprochenen Glückwünſche .
Beim Stadtrath wurde der Antrag eingebracht , den

Beginn der Hausentwäſſerungsarbeiten ſchon vom

— Mür; an zu geſtatten . Es iſt dagegen nichts einzuwenden

und wird beim Bezirksamt die Zuſtimmung hiezu nachgeſucht .

um des § 4 der Hausentwäſſerungsordnung
beabſichtigt das Großh . Bezirksamt die Ausführung
der Hausentwäſſerungsanlagen ſtraßenweiſe anzu⸗

ordnen und wurde der Staßtrath veranlaßt , durch das Tief⸗

bauamt und das Sielbaubureau eine Ueberſicht darüber an⸗

—5 en zu laſſen , in welcher Weiſe und in welchem Umfange
Laufe des Jahres 1893 der Anſchluß an die Kanaliſation
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Mannheim , 26 . Februar .

Verhältniſſe werden entſprechende Vorſchläge dem Gr . Bezirks⸗
amte unterbreitet .

„ In letzter Zeit wurden verſchiedene Hausent⸗
wäſſerungsgeſuche eingereicht , welche abſolut vorſchrifts⸗
widrige Theile enthielten oder in welchen Entwäſſerungs⸗
objekte verheimlicht waren . Die Erledigung ſolcher Pläne erfordert
nicht allein unverhältnißmäßig lange Zeit , ſondern es wird
auch dadurch die Prüfung anderer Geſuche weſentlich verzögert .
Um dieſem Uebelſtand zu begegnen wird beſchloſſen , daß ſolche

vorſchriftswidrige Geſuche nicht allein zurückzuweiſen ſind ,
ſondern auch nach Ergänzung der Pläne erſt in dem Rang

zur Prüfung gelangen , welche ihnen nach der

Zeitfolge des letzten Einlaufes gebührt . Auch
macht das Sielbauamt darauf aufmerkſam , daß bei einer

größeren Anzahl von Fällen das Nivellement nicht richtig ge⸗

gegeben worden iſt . Eine eingehende Prüfung der Ent⸗

wäſſerungsgeſuche in nivelliſtiſcher Beziehung iſt aber undurch⸗

führbar , weßhalb in Hinkunft den Genehmigungsbedingungen
die Bemerkung beizuſetzen iſt , daß die Folgen unrichtiger
Nivellements vom Unternehmer bezw . vom Liegenſchafts⸗
eigenthümer zu tragen ſind .

Zur Erleichterung der Bearbeitung von Haus⸗
entwäſſerungsplänen hat das Sielbaubureau Muſter⸗

zeichnungen entworfen , welche der Stadtrath als Normal

angenommen hat . Dieſe Muſterzeichnung iſt auf dem Sielbau⸗
bureau gegen Entrichtung einer Gebühr von 5 Mark pro Blatt

für Jedermann erhältlich . Auch werden Auszüge aus der⸗

ſelben zu 70 Pfg . pro Stück abgegeben .
In gleicher Weiſe hat das Sielbaubureau für den An⸗

ſchluß von Piſſoirs mit fortwährender Waſſer⸗
ſpülung die Normalzeichnung eines Syphons mit

Putzöffnung angefertigt , welche ebenfalls an Intereſſenten
auf dem Sielbaubureau gegen eine Gebühr von 3 Mark pro
Blatt abgegeben wird .

Der für den Sammelkanal in der Meerfeld⸗

1 erforderliche große Abſperrſchieber wurde
m Submiſſionswege an die Firma J . S . Fries Sohn in

Frankfurt a. M.
50

deren niebrigſtem Angebote übertragen .
Das Sielbaubureau wird zur Anſchaffung eines

Mimeographen — Vervielfältigungsapparat — Syſtem
Joſt — ermächtigt .

Der beim Sielbaubureau angeſtellte Materialver⸗
walter Jul . Neumann hat beim Stadtrath nachgeſucht auf
Ende Februar laufenden Jahres aus ſeinem Dienſtverhältniß
austreten zu dürfen , welches Geſuch WeN wird .

Der Stadtrath hat bei der Gr . Waſſer⸗ und Straßenban⸗
Inſpektion Heidelberg die Herſtellung eines ge⸗

F Ueberganges von der Ausgangshalle
es Perſonenbahnhofes dahier bis zur Halteſtelle

der Pferdebahn beantragt . Dem Stadtrath wurde nun
die Mittheilung , daß mit Ermächtigung Gr . Oberdirektion des

Waſſer⸗ und Straßenbaues der gewünſchte gepflaſterte Uebergan
in den Voranſchlag für das Jahr 1898 aufgenommen un
alsbald nach Genehmigung desſelben mit der Ausführung be⸗

gonnen werden ſoll .
Behufs Anlage eines neuen Schlachthofes in Verbindung

mit dem neuen Viehhofe iſt ein Geländeaustauſch mit der

evangeliſchen Collectur erforderlich und es wird der hierwegen

vorgelegte Tauſchvertrag genehmigt .
Der Führer der Dampfſtraßenwalze Adam Nanz

hat um ſeine Entlaſſung auf 15 . März nachgeſucht , welche ge⸗
nehmigt wird . Das Tiefbauamt wird Deanagt, die Stelle

mit einem Anfangsgehalt von 1500 M. per Jahr auszuſchreiben .
Herr Friedrich Eglinger beabſichtigt in dem Magazin

ſeines Hauſes O0 7, 18 eine Hopfenſchwe feldarre einzurichten .

Gegen Genehmigung des Geſuches hat der Stadtrath keine Ein⸗

wendungen zu machen .
Auf desfallſige Anfrage theilt das Hochbauamt dem Stadt⸗

rath mit , daß der Neubau der Realſchule in jedem Falle
am 1. September d. J . betriebsfähig fertiggeſtellt ſein wird .

Im Submiſſionswege wird die Herſtellung der

Decken⸗ und Dachconſtructionen in Eiſen für die

Turnhalle und Aula der Realſchule der Firma Gebrüder

Gienanth , Eiſen⸗ und Stahlwerk in Kaiſerslautern , übertragen .
Das Streuen vor den Schulhäuſern bei Glatteis iſt

1 durch die Schuldiener anſtatt von der Abfuhranſtalt zu
eſorgen .

Der Verwaltungsrath des Schlacht⸗ und Viehhofes

legt die Jahresabrechnung nebſt Vermögensaufſtellung für
das verfloſſene Jahr vor .

Verträge werden vorgelegt und genehmigt wegen Aus⸗
der Glaſerarbeiten und eiſernen Säulen zum

eubau der Realſchule , ferner wegen Ausführung der

Sielbauarbeiten im Gontard ' ſchen Gut .
Die Unternehmer der Parkanlagen haben vorgetragen ,

daß in Folge ungünſtiger Witterung die Erdarbeiten ſo ſehr

verzögert worden ſeien , daß die Pflanzung im Laufe des Früh⸗

jahrs kaum mehr begonnen werden könne . Sie bitten um Aen⸗

derung der Vertragsbedingungen dahin , daß die Pflanzarbeiten
am 15. September 1893 begonnen werden ſollen und am 1.

April 1894 beendet ſein müſfen, Der Stadtrath ertheilt dieſem

Geſuch die Genehmigung .
Seit vielen Jahren iſt das ! Auf⸗ und Abſchlagen der Meß⸗

buden einem Unternehmer übertragen . Dabei wurde das Auf⸗
und Abladen der Buden , Einräumen derſelben in die ſtädtiſchen

Magazine durch ſtädt . Perſonal und der Transport der Buden

von den Magazinen an die Meßplätze und wieder zurück von

der Abfuhranſtalt beſorgt . Ferner hatte ein Straßenwart die

Verpflichtung jedem Budeninhaber ſeine Bude in geordnetem
anzuweiſen und nach Beendigung der Meſſen die Bu⸗

en zu controlltren . Zur ee dieſes vielverzweigten
Verfahrens ſoll künftig das geſammte Geſchäft im Submiſſtons⸗

wege einem Unternehmer übertragen werden , welcher vertrags⸗
mäßig für einen ordnungsmäßigen Vollzug verantwortlich zu

machen iſt .
Der Stadtrath erklärt ſich bereit , dem Verein zur „ Er⸗

richtung einer Anſtalt für Arbeitsnachweis jeglicher
Art “ in Mannheim unter gewiſſen Bedingungen beizutreten
und einen Beitrag in Ausſicht zu ſtellen .

Das Gr . Miniſterium des Innern hat der Stadtgemeinde

Mannheim zur Annahme des Vermächtniſſes des Fräulein

Eliſe Schweizer von hier im Betrage von 20,000 M. zur

Gründung eines Frauenheims die ſtaatliche Genehmigung er⸗

theilt .
Der verſt . Eiſenhändler Herr Johann Jakob Rapp hat

mittelſt letzten Willens je die Hälfte ſeines rücklaſſenden
reinen Vermögens der Armenbehörde zu Mannheim und jener

zu Ketſch vermacht , mit der Beſtimmung , die Zinſen daraus

zur Kleidung der Kinder chriſtlicher Religion zu verwenden .

Der Stadtrath nimmt die Schenkung dankend an .
Die Statiſtik des Tiefbauamts über Beſchäftigung von

Arbeitsloſen mit Steinſchlagen weiſt nach :
angemeldete Perſonen : arbeitende Perſonen :

Dounerstag , 16. Febr . 153 —146

an „ 151 144
amstag , 18. „ 125 24˙*)

Montag , 20. „ 118 88

Dienstag , 21. „ 115⁵ 106

Mittwoch , 22. „ 115⁵ 10¹

2) am 18. Februar arbeiteten wegen Re⸗enwetters nur 24

Mann einen halben Tag .
Zum Schluſſe wird eine Anzahl Geſuche erlediat .

» Oeffentliche Vorträge . Der Kunſtkritiker und

Literarhiſtorſter Herr Emil Mauerhof wird an den kom⸗

menden drei Dienſtagen im Aulaſaale drei öffentliche Vor⸗
träae halten Mähsres ſiehe Anſerat

werden ſolche für die Zukunft

7 Der hieſige Taubſtummen⸗CElnb Freundſchaſt “
veranſtaltet heute Sonntag im Sagle der Liedertafel ine
launige Unterbaltung mit muſikaliſchen und geſanglichen

Vorträgen . Im Hinblick auf eine jüngſt ſtattgehabte Unter⸗

haltung deſſelben Vereins , die allgemeinen Beifall gefunden ,

machen wir unſere geehrten Leſer auf die heutige Veran⸗
ſtaltung aufmerkſam und wünſchen dem ſtrebſamen Verein

bdeſten Erfolg . Der Anfang iſt auf ¼6 Uhr feſtgeſetzt und

ſind die Karten bei den Herren Ferd . Heckel , Sohler ,
Donecker , Hasdenteufel , FJ. Helffenſtein⸗,Feld⸗
ſchlößchen ““ Bupbaum , Eiſenbandlung , Gebr . Kunkel ,

Breiteſtraße , und bei der Abendkaſſe zu haben .
* Verein für Geſundheitspflege und Naturheil⸗

kunde . Nachdem dieſer Verein durch einen Vortrag des

Herrn Oberſtabsarztes a. D. Dr . Katz aus Gundelsheim am
Neckar erſtmals vor die Oeffentlichkeit trat , wird nun am

Montag , den 27. ds . Mts . , Abends halb 9 Ubr , im Ballhaus⸗
ſaale Herr Lothar Volkmar , Schriftſteller aus Berlin , über

das Thema „Reichsſeuchengeſetz “ ſprechen . Der Ruf , welcher
dem Referenten ſowobl als Redner wie auch als zielbewußter
Anbänger der Naturheilkunde vorangeht , ſichert ein zahlreiches
Auditorſum . Es dürfte dieſes Thema überhaupt das allge⸗
meinſte Intereſſe in Anſpruch nehmen , indem vorigen Sommer

Deutſchland durch das Ausbrechen der Cholera in Hamburg
in Aufregung verſetzt und gerade auch Mannheim in große
Hefahr gebracht worden war und in dieſem Jahre die Seuche

leicht wieder ausbrechen dürfte . Das Nähere beſagen die

Annoncen .

fälziſch⸗Heſliſche Nachrichten .

Lupdwigshafen , 24. Febr . Das Bauprogramm für
die neue Waſſerleſtung erhielt heute die Zuſtimmung des

Stadtraths . Gleichzeitig wurde Herr Smreker beauftragt ,
nun auch ein Detailprojekt auszuarbeiten . Das Projekt ſoll

für eine Tagesleiſtung von 2500 obm im Mittel und 3750

ebm im Maximum erſtellt werden . Zur Ausführung ſollen
vorerſt 20 Brunnen gelangen ; die Hebeileitung iſt aber ſo

vorzuſehen , daß ſie für eine ſpätere Erweit rung auf eine

Leiſtung von 5000 ebm im Mittel und 7500 ebm iim Maximum

genügt . Die Pumpſtation iſt für einen Bedarf von 3750 obm

einzurichten , mit den nöthigen Reſervemaſchinen von derſelben
Leiſtungsfähigkeit . Bekanntlich kommt die Pumpſtation auf
freiem Felde zwiſchen Ruchheim und Mutterſtadt zur Aus⸗

fübrung . Die Druckrohrleuung iſt über Ogaersheim⸗Frieſen⸗
heim zu führen und für den Bedarf von 3750 obm täglich
einzurichten . Der Waſſerthurm iſt für ein Reſervor von
1000 ebm zu projektiren . — Der Voranſchlag der ſtädtiſchen
Armenpflege wurde keute berathen . Die Stadt hat wiederum

einen Zuſchuß von 22,000 M. zu leiſten . — Für die Gemeinde⸗

Krankenverſicherung beträgt der Zuſchuß im laufenden Jahr
3000 M. — Den Umlagepflichtigen ber Stadt werden für die

Folge alljährlich zu Beginn des Jahres proviſoriſche Forde⸗

rungszettel zugeſtellt , um einen bisher regelmäßig erlittenen

beträchtlichen Ausfall , hervorgerufen durch Wegzug Umlage⸗

pflichtiger , zu verhindern .

Theater , Kunſt untd Wiſſenſchaft .
Spielplan des Gr . Hof⸗ und National⸗Theaterd

in Maunheim vom 26. Febr . bis 6 März . Sonntag , 28 . :

Nachm .3 Uhr : ( Aufgeh. Abonn . ) „ Sneewittchen und die ſieben
werge “ . Abends ½7 Uhr : ( B) „ Der Trompeter von

äckingen “ Montag , 27 . : ( B) „ Der Komödiant “ . Mittwoch ,
1. März : ( 4 ) „ Die beiden Schützen “ . Donnerſtag , 2 : ( 5)

„ Prinzeſſin Goldhaar “ . Freitag , . : ( 4 ) Zum erſten Male :

„ Heimath “ . Sonntag , . ? ( à ) „ Pagliacci “ und „Puppenfee “ .
Montag , . : ( B) „ Heimatb “ .

Spielplan des Großh . Hoftbeaters in Karlorudbe .

Im Hoftveater Karlsruhe : Sonntag , 26 . Februar : „ Das

goldene Kreuz “ , Der Baſazzo “ Dienſtag , 28 . : „Vaſantaſena “.
Donnerſtag , 2. Marz : „ Don Pasquale “ . Freitag , . : „ Was
Ihr wollt “ . Sonntag , 5 : Zum erſten Male : „Baſtien und

Baſtienne “ , „ Der Bafazzo “ . — Im Theater in Baden⸗Baden :

Mittwoch , 1. März : „ Maurer und Schloſſer “ .

Briefkaſten .
Sichergeſtellter Beamter hbier . Eine ſolche Geſell⸗

ſchaft iſt uns nicht bekannt . Verſuchen Sie es auf dem In⸗

ſeratenwege .
Abonnent C. H. bier . Wenn die Kolonialgeſellſchaft

in der Lage iſt , auf eine geſtellte Anfrage Auskunft zu ertheilen ,
ſo dürfte ſie es wohl thun . Genau wiſſen wir das auch nicht.

Abonnent hier . Steuernachträge müſſen auf einmak
bezahlt werden . Das ratenweiſe Entrichten der Beträge iſt

nur für das laufende Steuerjahr ühlich .
Abonnent L. B . hier . Die nichtbadiſche Staats⸗

angehörigkeit bildet kein Hinderniß für die Aufnahme bei der

badiſchen Polizei .
Abounent G . G . hier . Württembergiſche Staats ·

angehörige erwerben nach zweijährigem Aufenthalt den

Unterſtützungswohnſtitz .
Abonnent W. H. bier . Wir erklären wiederholt ,

daß wir uns mit Auskunſtsertheilung in juriſtiſchen Ange⸗
legenheiten nicht befaſſen können . Wenden Sie ſich an einen

Rechtsanwalt. *

Laugjähriger Abounent in Heddesheim . Das

Vorſtehende gilt auch hinſichtlich Ihrer Aufrage .
Abonnent in Birkenau . Jeder Geſchäftsagent befaßt

ſich mit der Herbeiſchaffung derartiger Papiere ; doch müſſen

wir es ablehnen , an dieſer Stelle eine Adreſſe anzugeben .
NB. Wir machen darauf aufmerkſam , daß anonyme An⸗

fragen für den Briefkaſten nicht beantwortet werden und
keine Beantwortung mehr

finden. Die Red .

Bericht über den Heilbronner Leder⸗Markt . Die

Zufuhren blieben weſentlich hinter denjenigen eines normalen
Februar⸗Marktes zurück , was hauptſächlich der langen und
ſtrengen Winterkälte zugeſchrieben werden darf , auch ſcheint
die Produktion infolge der anhaltend ungünſtigen Lederpreiſe
einige Verminderung erfahren zu haben . Bei dem mäßigen

Angebot konnte ſich das Geſchäft gleich Anfangs recht leb aft

entwickeln , ſo daß bis Mittag der geſammte Vorrath ver⸗

griffen war , und eine endliche Beſſerung der Geſchäftslage

in Ausſicht zu nehmen ſein dürfte . Es wurden verkauft nnd

amtlich verwogen : Wild⸗ und Schmalleder 118 427 Pfd . ,

Kalbleder 16652 Pfd . , Sohlleder 16 286 Pfd . , Zeugleder
6 454 Pfd . , zuſammen 157 769 Pfd . , mit einem Geſammt⸗

umſatze von ca . M. 202 000 . Der nächſte Ledermarkt , welchem
Tags zuvor ein Rindenmarkt vorausgeht , findet Mittwoch
den 22 . März d. J . ſtatt .

Chemiſche Fabrik vorm . Goldenberg , Geromont 8

Cie . in Winkel a . Ry . In der am 24. ds . ſtattgefun⸗
denen Generalverſammlung wurde die Dividende für das

abgelaufene Jahr auf 6 pCt . feſtgeſetzt ,

Das Technikum Mittweida zählt im laufenden 26.

Schuljahre 1358 Schüſer , welche die Abtheilung für Ma⸗
ſchinen ⸗Ingenieure und Elektrotechniker bez . die für Werk⸗
meiſter beſuchen . Unter den Geburtsländern der Schüler
ſind faſt alle Culturſtaaten vertreten . Die Eltern der Schüler

gehören haupefächlich dem Stande der Fabrikanten , In⸗
genieure , Mühlen und Brauereibeſitzer , Schloſſer , Mechani⸗

ker , Baugewerke , Staats und Kommunalbeamten und Kauf⸗
leute an . für das nächſte SommerhalbjahrDie Aufnahmen f
beginnen am 10 , April . Aufnahmen in den unentgeltlichen
Vorunterricht finden von Mitte März bis Beginn des Se
meſters jederzeit ſtatt . Programm und Jabresbericht erhäl
man unentgeltlich von der Direktion des Technikum Mitt

meido ( Sachien ! l

—



2 ean Seneral - AUnzetger .
Vekauntmachung .

25 8

Behauntmachun
Den Milzbrand in

Kirſchgartshauſen betr . 11( 57) Nr . 19108 . Wir bringen
zur öffentlichen Kenntniß , daß in
einem Stalle des Hofguts Kirſch⸗
gartshauſen der Milzhrand an
einem Stück Rindvieh feſtgeſtellt
worden iſt .

Stallſperre iſt verfügt . 3607
Mannheim , 25. Februar 1898 .

Or. Bezirigamt. :
Dr . Schmid .

Iteinkohleu⸗Kiefrrung.
Wir vergeben die Lieferung von

ca. 3500 Tonnen Ruhrerfett⸗
ſchrot und ſind verſtegelte mit
Aufſchrift „ Steinkohlen “ verſehene
Angebote bis 5 3546
Samſtag , den 4. März 1893 ,

Vormittags 10 Uhr
dahier einzureichen . Bedingungen
können bei uns erhoben werden .
Großh . bad . Salineverwaltung

Dürrheim .

Bekanntmachnng .
Nr . 5034 . Die Armen⸗Commiſ⸗

ſion hat im Jahre 1893 einen
muthmaßlichen Bedarf von nach⸗
verzeichneten Kleiderſtoffen ꝛc. und
zwar :
Circa 19 Meter Wolltuch

15 „ Baumwollbieber
„ 100 „ Calmuck
„ 100 „ engl . Leder
„ 150 „ Druckkattun
„ 100 „ Kleiderdrill
„ 30 „ blaues Leinen

( für Schürzen )
400 „ Futter

„ 100 farbige Hemden in 8
Größen

„ 25 farbige Mädchenhemden
„ 120 Paar woll . Socken und

Strümpfe
„ 50 Paar baumwollene do.

4 Größen
„ 170 Stück Sacktücher

4 Größen .
Die Lieferung eArtikel ſoll im Submiſſtonswege

vergeben werden .
Angebote hiexauf wollen bis

Mittwoch , 15 . März d. Js . ,
achm . 3 Uhr

mit 1 ver⸗
ſehen auf dem diesſeitigen Bureau
E 5 ( Neubau ) eingereicht werden ,
woſelbſt inzwiſchen die Muſter und
die Lieferungsbedingungen zur
Einſicht offen liegen .

Die auf vorbenannte Lieferun
eingereichten Offerten treten
nach Umlauf von 14 Tagen vom
Tage der Submiſſtonseröffnung

5
uns gegenüber außer

raft .
Mannheim , 24. Februar 189 .

Armen⸗Commiſſton :
Klotz .

Katzenmaier .

gekauntmachung .
Nr . 5085 . Auf Oſtern d. Js ,

175
von uns eine größere Anzahl

chulentlaſſene Knaben in die Lehre
bezw . in Dienſtſtellen zu geben .

Diejenigen , welche geſonnen ſind ,
ſolche Knaben als Lehrlinge bezw .
in Dienſt anzunehmen , werden
erſucht , ſichauf dem Bureau der
Armenverwaltung R 5 Neubau
unter Angabe der Bedingungen 15melden . 3578

Mannheim , 28. Februar 1898 .
Armen⸗Commiſſion :

8
Katzenmaier .

Bekanntmachung .
Die Verputzarbeiten zum Neu⸗

bau der Realſchule in 8 ſollen
im Wege des öffentlichen 1 9in einem oder mehreren Looſen
vergeben werden . 38598

Die Zeichnungen und Beding⸗
ungen liegen auf dem Hochbauamt
zur Einſicht auf und werden
letztere gegen Erſtattung der Um⸗
druckkoſten abgegeben .

Bewerber wollen ihre Angebote
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , bis längſtens
Samſtag , den 4. März d. Js . ,

Vormittags 11 Uhr
bei unterfertigter Stelle ein⸗
reichen , zu welcher Zeit die Eröff⸗
nung der Angebote in Gegenwart
etwa erſchlenener Bieter ſtaktfindet .

Mannheim , 28. Februar 1898 .
Hochbauamt .

UÜhlmann .

Ileigerungs⸗Aukündigung.
Auf Antrag der Betheiligten

und mit obervormundſchaftlicher
Genehmigung werden aus dem
Nachlaſſe des Heinrich Keil⸗
bach am 3547
Donnerſtag , den 9. März l . . ,

Vormittags 10 uhr
im Rathhaus hier nachbeſchriebene
Liegenſchaften öffentlich verſteigert
und zugeſchlagen , wenn
der Schätzungspreis oder mehr

fease
wird . Die weiteren Ver⸗

eigerungsbedingungen liegen in

7 Zwiſchenzeit im Rathhaus
offen .
Beſchreibung der Liegenſchaften .

1. Z. R. No. 718. 14 68 m
Acker im Altwaſſerfeld , neben
Adam Keil Frau und Jakob 55koby, Ta 500 M.

2. . . No. 928. 18 a
d m Acker im Mittelfeld ,
29. Gewann , neben Kirche
St . Gallus und Baltha⸗
ſar TaüRßF

8. 8. R. No. 342. 17 4
89 m Acker im Schloß⸗
feld , auf den Torfgraben⸗

eg, einſeits Weg, ander⸗
eits Adam eber II

rau , Tax 00 M.

700 M.

1900 M.
Avesheim , 20. Februar 1893.

ürgermeiſteramt :
Hoefer .

Mittwoch , den 1. März l . Js . ,
Vormittags 10 Uhr

läßt die Gemeinde dahier einon
chweren fetten Farren

in Hofe des Farrenſtalles öffenk⸗
verſteigern . 85
eckenheim , 28. Febr . 1898 .

Bürgermeiſteramt
Seitz .

Mannheim .
Die Abhaltung von

Uebungs⸗Kurſen für
Meiſter betr .

einer Bekanntmachung
des Großh. Miniſteriums des
Innern in Karlsruhe wird bei
genügender Betheiligung vom 18.
bis einſchl . 18. März d. J . an der
Landesgewerbehalle daſelbſt ein
Kurs über Einrichtung elektriſcher
Hausleitungen und über Anlage
und Unterſuchun von Blitzab⸗
leitern für Schloſſer , Mechanfker
und Uhrmacher abgehalten werden .

Näheres können Intereſſenten
auf unſerem Bureau , Kaſino
R 1, 1, oder bei Herrn G. Pfeifer ,
B 1, 8 erfahren . 3586

Mannheim, 24. Februar 1898 .
Der Vorſtand .

Ev . Arb . ⸗Verein .
Sonntag , den 26 . Februar ,

Nachmittags 3 Uhr
NMach Fendenheim
zum dortigen Bender⸗Verein .

Zuſammenkunft ¼8 Uhr am
eüdenheimer Bahnhof 515eckar . 8

Abends ½9 uhr
für Nichtmitglieder 20 Pfeunig .

— —
Monats⸗Yerſammlung —

im Lokal .
Beſprechung über Anſchluß an

die Krankenkaſſe Gvang . Arb . ⸗
Vereine Deutſchlands .

Um zahlreichen Beſuch bittet
Der Vorſtand .

Kranken⸗Auterfützungs⸗
Verein „Einigkeit “

im grg hchel( Erheber Georg Röſchel , T 5, 18) .
Sonntag , den 26 . Februar⸗

Nachmittags präcis 2 Uhr

General - Versammlung
im Eichbaum . P 5, 9, 2. Stock )

Tagesordnung :
1. Jahresabrechnung ,
2. Vorſtandswahl ,
3. Wahl der Rechnungsreviſoren
4. Vereinsangelegen⸗

etten ,
wozu die Mitglieder höflichſt ein⸗
ladet 8415

Der Vorſtand .

Kaufmäuniſcher Verein
Mannheim .

Mitglied des Stellenvermitt⸗
lungs⸗Bundes kaufm . Bereme .

Eentral⸗Stellenvermittlungs⸗
Bureau der verb . kaufm . Ber⸗

eine Vadens und der Pfalz .
Wir empfehlen unſereerfolgreiche

StellenvermittlangpPrinzipalen u.
Gehilfen . Einſchreibgebühr für
Nichtmitglieder Mk. . 50. Be⸗
dingungen koſtenfrei . 43185

Der Vorſtaud .

Lefentliche Vorträge
des Kunſtkritikers u. Literatur⸗

hliſtorikers

Emil Mauerhof
Abends 8 Uhr

In der Aula .

1. Dienſtag , den 28 . Febr .
Die Probhleme in Hamlet .

2. Dienſtag , den 7. März .
Nathan der Weiſe — ein

Tendenzgedicht ?
3. Dienſtag , den 14 . März .

Ibſen .
Kartenverkauf in der Mu⸗

des Herrn
h. Sohler . Abonnements⸗

karte für ſämmtliche 3 Vor⸗
träge 5 Mark . Familienkarte

—4 Perſonen ) 10 Mark .
ageskarte 2 Mark . 3588

Werkmeister
für eine Gewehrſchaftsfabrik
zu baldigem Eintritt geſucht .
Derſelbe muß mit der Fabrita⸗
tion von Gewehrſchaften voll⸗
ſtändig vertraut , verläſſig und
fleißig ſein , wogegen guter Ge⸗
halt und dauernde Stellung
geboten werden . 3506

Offerten unter Angabe der Ge⸗
haltsanſprüche , über ſeither
Thätigteit u. Eintrittszeit unter
O. 6413 an Haaſenſtein &Vog⸗
ler , . ⸗G. Mannheim erbeten .

Eine Dame in C1 möchte
Köln . Zeitung mitleſen und
bittet gefl . Anerbieten unter
L. S. 3495 an die Expedition
ds . Blattes abzugeben . 3495

Im Poliren u. Wachſen
von Möbeln empfiehlt ſich
Georg Sahner , K 3 , 6,
Hinterhaus , 4. Stock . 3275

und Vertrauensmänner für

betr .
Da die ſtatutengemäße dreizährige Dienſtzeit der
im Betreffe Genannten Wanen ſ , ſo 29175 zur
Vornahme einer Neuwahl Termin auf

Montag , den 13 . März , Abends — 8 Uhr
im Rathhauſe Xx. Stock dahier anberaumt .

J Die Mannſchaft der drei Compagnieen wird hier⸗

Helllgen ſich zahlreich an dieſer Wahl zu be⸗

ugleich mächen wir auf § 4 der Statuten aufme am, wong
zur Gültigkeit der Wahl die Anweſenheit von e der Oülfte
der ſtimmberechtigten Mannſchaft erforderlich iſt .

Mannheim den 28. Februar 1898 .
Der Verwaltungsrath :

Mannheiner PakkHeſelſhaft
Dienſtag , den 14 . März , Mittags 12 Uhr

im Sitzungsſaale der Rhein. Creditbank

Ordentliche Generalversammlung .
Tagesordnung :

) Entgegennahme des Jahresberichts des Vorſtandes nebſt Bilanz
und dem Berichte des Aufſichtsraths .

2) Ertheilung der Entlaſtungsurkunde an Auffichtsrath und
Vorſtand .

3) Ergänzungswahlen für den Auſſichtsrath .
Mannheim , 22 . Februar 1898 .

380 Der Borſtand .

Vetein für Geſundheitsyege u. Naturheilkunde.
Montag , den 27 . Februar , Abends halb 9 Uhr im

Ballhausſaale

öffentlicher Vortrag

Naturheilkunde und d05 Keichsſeuchengeſetz .
Damen und Herren ſind höflichſt eingeladen . Eintrittspreis

Dienstag , den 28 . Febr . ,
II . Academie - Concert

im Conoert - Saale des Grossh . Hoftheaters
unter Leitun

und gefäuger Mit ung des Herrn Frofessors Emil Hartmann
aus Copenhagen .

Sollst : Herr Professor Ed . Jacobs , Cellovirtuose aus Brüssel .

Zu ſpät
1 Mancher ein daß er enorme Vortheile aus

em Auge bie rnoch 1 5
zu ſpät , um jetzt

noch ſehr viel Geld beim Einkauf praktiſcher , er⸗
wieſen ſtreng reeller Waaren für Frühjahr und
Sommer fparen zu können . Der forkdauernde An⸗
drang am 0 Borl Platze beweiſt unwiderlegbar ,
was

dep wief
ortheilhaftes von mir geboten wird .

Nur weil viele Käufer durch den enormen Andrang
in den letzten Tagen nicht bedient werden konnten ,

2 der Ausverkauf noch um 55 55 perlängert . Das
ager bietet an Auswahl in beſſern und beſten

Qualitäten Ueberraſchendes und weil jetzt beſtimmt
geſchloſſen wird mache ich meinen treuen Kunden
dieſe ergebene 8

ahei 3 1565n Mannheim o 3, 7758. Fab lan , neb . Bankhaus Ladenburg .
Heute Sonntag 5 geſchloſſen .

Montag Fortſetzung .

Maunheimer Maſchinenfabrik
Mohr & Federhaff , Mannheim

empflehlt : 2470

Krahnen -& Hebe -

vorriohtungen
joder Art

Kir 77
Hand -

hydraulfschen und
eleotr . Betrleb .

Patent - Sicher -

heits - Aufzüge
für Hand - , Dampf .
hydraulischen und

eleotr . Betrieb .
D. . - P. 80891 .

Speise - Aufzüge ,
Keller - & Bier - Aufzuge ,

Bau- Laufkrahnen ,
Mörtel - Aufzüge .

Waagen
jeder Art und Tragkraft mit und

ohne Patentreglstrlrapparat .

Rootsgeblässe ,
Feldschmieden

Schmiede -

herde .

Prospeete gratis und franco .

Feuerwehr . 8
Die Wahl der Hauptleute Pa

die . , II . und II Compagnie
35871f

1

des Herrn Lothar Volkmar , Schriſtſteller aus Berlin
u

Abends 7 Uhr

des Herrn Hofbapellmeisters K. Reohr 3888

— — ůů —

Erste Mannheimer wn 2 . f
Typographische Anstalt

Wendling Dr . Haas & Co

Liographische Anstait . Buchbinderel .
— —

Anfertigung wa Druckarbelten
aller Art 1869

fur Gewerde , Handel und Industrie .

— Speetalität :

AHerstellung von Katalogen , Preislisten eto .
in feinatem Illustrationadruck .

Baumue Abrielluαε πι . AgfrU bun

Aotion , Obli gationon u, Sonslgen orthpaploren .

Besteingertchtete Druckerei Hannhein .

Gròôsstes reichhaltigstes Papierlager .
5 0ſſe

Schön⸗ und Schnellſchreibe
P 5 , 1 , 2. Tr .

Der letzte Eues beginnt . —3 . März , täglich von 10
Morg . bis 9 Uhr Abends , bei täglich —2 ſtündigem Unter⸗

richt . 3601 8

—
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—
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1 Vor meiner Wohnung befindet ſich eine Ausſtellung von
Probeſchriften und Atteſten . Ueber 500 Atteſte und notartelle
Urkunden ſind der beſte Beweis meiner Moſultate . 0

Hochachtungs voll

“ Lustnauer , Taligraph
und gerichtlich beeidigter Schriſtegpert .

Einziges hieſiges Inſtitut für Schreibkrampf . 00
e ee ,

Ausenfwasscrungen.
Zur Ausführung empfehlen ſich

W. Houguet, Kurt & Höltger.
Büreau : B 5 , 8 , Celephon Ar. 502 .

[ Lagerplatz : nerläng . Zungbuſchftr, , Celenh. Ar. 9.

Hausenfwässerungen
werden gut und billig ausgeführt u. die dazu erforderlichen Pläne
angefertigt . Ferner empfehle mich im Anfertigen von Cement⸗
arbeiten unter Garantie bei billigſter Berechnung 3⁰⁴

G . Fueke , U 6 , 19 .

Thee
und CCAO

in allen Sorten

der Handlung chinesischer

u. ostindischer Waaren von
J . T . Ronnefeldt

in Frankfurt a . M.

zu Original - Preisen bei

Louis Franz ,
Glas - und Porzellan - Handlung

O 2 , 2 . Paradeplatz . O 2 , 2 .

Prima ſtückreichen Ofenbrand

Ruhrkohlen
gewaſchene und geſtebte Außkohlen ,

deutsche u . englische Anthracitkohlen
direct aus dem Schiffe , ferner 970

Braunkohlenbriquettes , Marke B und

La . Bündelholz
liefert zu billigſten Preiſen .

08 , 9 Mex Osterhaus (8 , 9.

d



ſendet auf Wunſch Progr . dieſer Anſtalt . 2388

Internationale Transporte

Schenker &Co. , Manuheim .

VTLEANT . ,
AZelinkagasse 14 .

Agentur der

Französischen Ostbahn . ] Great Eastern Railway .
General - Agentur für die kgl . bayer . Staatseisenbahnen .

General - Ageutur der orientalischen Eisenbahnen .
General - Agentur für Oesterreich - Ungarn der

Comp. Ggenéral Transatlantique [ Comp , des Messageries Maritimes ,
französische Postdampfer - Gesellschaften . 53

FILIALEN :
Belgrad , Budapest , Bucarest , Bralla , Bregensz , Con -
atantinopel , Fiume , Hamburg , Hof , London , Lindau ,
München , Nürnberg , Prag , Passau , Salonichi , Soſla ,

Schönpriesen , Tetschen a . . , Dedeagh , Rotterdam .

Ssssssessss8l

aeenk InAMRs
Bismarekplatxz - 52778 8

—
( 1 9 7 ) emee ee ( 8 1 , 89

Fürberei & chem . Reinigung
vorkommenden Aufträge .

8
Herten⸗ und Damen⸗Garderoben jeder Art.

Möbel - u . Decorationus - Stoffe ,
Vorhänge , Teppiche , Decken ete .

Ausführung ſorgfältig u. ſchnell . — Preiſe mäßig .

Aasaneendssaseases

Gethrten Damen zur gefälligen Keuntniß.
Wir Unterzeichnete haben einen Zuſchneidekurſus in der 3352

Mannheimer Zuſchneide⸗Akademie 3,5
mit Erfolg durchgemacht und erlauben uns hiermit , diejenigen Damen⸗
welche das richtige praktiſche Zuſchneiden in genannter Anſtalt er⸗
lernen wollen, darauf aufmerkſam zu machen , daß eine wirklich

en im Maßnehmen , Zuſchneiden , Richten und
robiren in allen Arten Coſtümen , Kinderkleidern und Mänteln

nach einer ſehr leicht faßlichen Methode theoretiſch und praktiſch
ertheilt wird , was wir hiermit für die Bemühungen des Zuſchneide⸗
lehrers ſowie der Lehrerin obiger Anſtalt aus Dankbarkeit bezeugen.
Roſa Prinz , Kleidermacherin , Mannheim . Marie Räß ,
Kleidermacherin , Schuttern bei Lahr. Kath . Chriſtmaun ,
Kleidermacherin , Bingert ( Pfalz ) . Kath . Burkhart , Klei⸗

Rermacherin , Teſchenmoſchel bei Rockenhauſen . Marie

Ehret , Kleidermacherin , aB . Marg . Kübler ,
Käfferthal . Frau M . Schulz . Eliſab . Klemens und
Kälhchen Kerſt , Kaiſerslautern . Regina Rihm , Kleider⸗

macherin, Käferthal . M. Rabus , Ludwigshafen a/Rh .
ͥͥͥͤ ³ĩV3 e

Mehr als 145,000 Abonnenten ! !
d. h. eine ſo große Auflage , wie ſie noch keine andere
deutſche Zeitung ſemals erlangt hat , beſitzt die täglich in

8 gr . Seiten erſcheinende liberale

Beler Wregen tang
nebſt,täglichem Familienblatt “ mit feſſelnden nomanen :

der beſte Beweis dafür , daß die Berliner Morgen⸗
Zettung die berechtigten Anſprüche an eine volksthüm⸗
lliche , ſorgfältig geleitete Zeitung befriedigt . 34803 Zy abonnirt man bei allen Reichs⸗Poſt⸗ 1Kür März anſtalten und Landbriefträgern für 34 Pf. II 12

erhalten alle neuen Abonnenten den bereits er⸗Gratis ſchienenen Theil des hochintereſſanten Romans
von Wald - zedtwits : „ Wer ſiegt . “ 8

Probe⸗Nummern gratis durch die
705

der Berl . Morgen⸗Ztg . ,
Berlin SW.

A

eeeeeeeeseseeseselseesesseseeseessee
Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich

als Zahnputzmittel .
znhai Nen erfundene , unübertroffene

Schönheit Glycerin - Zahn - Créme
der Zäh 0er ne Ganitätsbehördlich geprüt )

F. A. Sarg ' s Sohn

& Co.
k. u. k. Hoffleranten

Iin Wien .

Sehr praktisch auf Reisen . — Aromatisch er -
frischend . — Unschädlich selbst für das Zarteste
Zahnemail . — Grösster Erfolg in allen Lündern .

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem
LStücke bei . Zu haben bei Apothekern , Drogufsten

ete . ete . 1 Tube 70 Pfg . ( Probetuben 10 Pfg . )
2m Mannheim bei Otto Hess , E 1, 16, Josef Fritz ,

N . , 8 ( Kaufhaus ) , in der Neckar - Ap . , Einhorn - Ap, ,
Löwen - Ap . , Hof - Ap . , Schwan - Ap . , Mohren - Ap . ,

Adler - Ap . , Germania - Droguerie , E 1, 10 .

5
Weitere Depötstellen werden aufgenommen durch die 2

Administration d. Bl . 48322 2

zeeseeeοοοeeeegeeeοοοο ?
Phönix - Pomade

ist das einzige reelle , in seiner Wirkung un⸗
übertroffene Mittel z. Pflege u.
Beförderung eines vollen und
starken Haar - u. Bartwuchses .

Erfolg , sowie Unschädlichk . garant .
Vor werthl . Nachahm . w. gewarnt .

Preis pro Büchse 1 u. 2 M.

Gebr . Hoppe , Beriin SWò.
Au Med . - chem . ⸗Cabox . & Barf . ⸗Fbrk.

3 ei : Adolf Bieger , b 8,12
nesb Koſt Ww . , E 5 . 1 und F . X. Werk , D 5 . 14

Lndwigshafen bei : Jean Geißt , Friſeur . 51710

90%%%%%%

Mannheim , 26. Februar . SenesalAngeiger⸗
PDir . Dr . Schneider

Wormser Brauer - Akademie Reinigung

essesesesesesseseesesseeseeeeee

von

Bal⸗ & Geſellſchaſtskleidern
Masken , Cravatten ,
Handſchuhen ,

Fächern
ete . Aeuwaſcherei

von

Tischzeug , Läufern ,
gestickten Decken etc .

50 RNaſcheſte Bedienung .
Frei es Abholen und Rückſenden

F1 , 10 . P5 , 13 .
Telephon 384 . 1196

prolsermassſgunſ.
Von heute ab offerire :

Friſche Landbutter à pfb. 95 Pfg .
Feinſte Schweizerbutter à pfd. M . . 10

Feinſte Süßrahmbutter à pfd. M . . 15
( in ½ Pfd . ⸗Packeten mit meiner Firma . Denkbar feinſte Qualität . )

Ia . Schweizerkäſe à pfb. M . . 30
Ia . Emmenthaler à pfd. M. . 90

( groß , gelocht und vollſaftig ) . 71
Ia . Gothaer Cervelatwurſt . Ia . Braunſchwg . Leberwurſt .
Ia . Braunſchwg . do . Ia . Thüringer Rothwurſt .
Ia . Trüffelleberwurſt . Ta . Sächſiſche Sülzwurſt .
Ia . Sardelleuleberwurſt . Ia . Sächſiſche Mettwur

Verſandt auf Wunſch ins Haus.
Alle Sorten Butter treffen täglich frisoh p. Eilgut ein .

G. Wienert ' s Filiale
S1 , S .

Wiesbaden , Coblenz , Darmſtadt , Offenbach .

Das Allervollkommenste

ROLL ' s

Complet
Kaffee

von Henry Roll & Co. in London .

Alleinvertrieb Kardon Otto Merker in
für Deutschland Heilbronn a . N.

Für

Feinsehmecker
und

Kenner.
unR

pun

plep

nez

un

ssfuavdsax

Jahr aus Jahr ein von gleich

vorzüglicher Qualität . 50558

Zu haben in Mannheim bei den Herren :

Jes . Dietz , L . Lochert , Jacob

Liehtenthäler , C . Müller , R 3 , 10 ,
M. Fusser , G 7 , W . Müller , T 6 , 2½ .

Feinster , alter Korn

LonmAls
Hüng-

PrglEN
besser und billiger wie Cognac .

Abert & gustayLohmann ,Witten a. .Ruhr.
8 790 gegründet . Höchste Anszeiehnnpgen , gegründet 1790
11 Ve Wirater W. H. Eibach , Maunheim .

iinger
Hoflieferant 1197

D 2, l, neben Café Metropole , D 2, l .

160 verschiedene Sorten

riginal - Singer

Lähmaschinen
gewerbliche Zwecke.

TTTT

Spezialität;
das- , Wasser - , Dampf⸗

Armaturen , Rönren . 8
„Eltlings Werkzeuge für installateurs .

Butz & Leitz
Maſchinen⸗ und Waagen⸗fFabrik

T 6, 3334 Mannheim 1 6, 33034
empfehlen 43094

Waagen jeder Conſtruction u . Cragkraſt
1005 - , —

mit unſerer Patent⸗univerſal⸗Entlaſtung
D. . - P. No . 54475 und nuſerm verbeſſerten

Billetdruckapparat .

„Krahnen, Aufzüge
und Winden

mit unſerer Sicher⸗
heitskurbel , D. . - P.

No . 55492 ( keine
Unfälle durch Schleudern
der Kurbeln mehr ) für

Hand⸗ u. Motorenbetrieb

Centrifugal⸗

Geräuchloſe Ventilatoren und Exhauſtoren .

Feldſchmieden und Schmiedeherde .

OSOOOOOOOOOO0OOOOOOoO

8 behn. güreau für Tiefbau⸗Auternehmung

§ L . Wehrle & Cie .
2 Hausentwäſſerungen .
JCement - und Asphaltarbeiten .

ae Nup der nöthigen Vorlagepläne , ſowie fach⸗
männiſche Ausführung bei billigſten Preiſen . 224⁴

8 Wohnung H9 , 26 . Hüreau G à , 16 .

OOOOOOOOO00O0Oοοοοο

Hausenfwässerungen.
Pläne, oſenunſhläge und ſolde Auzfihrung

urch

Martin Mayer ,
Baugeſchäft , S . AÆ . Erriebrichrr ing

„ 725 0
Durchaus ſichere Lebensexiſtenz biete

Jahrbare Züg- Uld gpaltmacchtne
mit Patent⸗Petroleum⸗Motovr .

2 und ſpaltet —5 Klafter pro Tag. Petroleumverbrauch
2 Mark. “ Bed ienung nur 2 Mann. Die Säge kann zu jedem

andern Zweck, ebenſo der Motor zu jedem andern Betriebe
VDDreſchmaſchine ꝛc. ) verwendet werden. Billigſte Maſchinen .
NMaägheres durch ! H Zimmermann , Waldshut (Zaden).

7

*
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Mannheim, 28 . General⸗Anzeiger . 5. Sette .

9
2 2 ＋

u . „ Manufaktur⸗ , Leinen - und Julius Ohnhaus .
Ein E 8 . Mauunheim 507

— — iaufsque Ausſt attungs Artikel T I . 3a früher rothes Haus T I , 3a . 0

N 5 A 110
M. . 5005

＋ 75

2 . 8 8 itt
N

n jen⸗ 2 rennholz ( 20 —25 b ang, Palſeie Sd à M. . 250 8 133
K I . I irben dem Leutſchen Michel.

5
5 H 7, 28 . Jac . Hoch . H 7, 28 .

— ——ů —
7 * 9 *

0 7
1

ffrfrr . Tur Beachtung. ̃

ereneobamingen ee
9 0 2 4

E 10

e Dile SAaunzeimer Vypographiſche Fuſtalt AUuſere Geſhſaſtsrünnt
—

—
0 ebefinden ſich vom 1 . Februar bis

3
E 6, 2 . Wendling Or. Hiaas & Qo . E 6 , 2 .

18
13 in dem 1976

2

3 In unſerem Verlage iſt erſchienen : 2 2. Stock unseres Hauses 1
8

für die Stadt Mannheim nebſt einem

0 3 S au⸗Ordnun Anhang : Die Hicherung der Ar⸗
8

8 E 1 . 1 9

8 beiter gegen Beſchädigungen bei — urben d 9 1 Michel 2

0 185 Bauausführungen . Preis M . . — 17 2
em Nen ſchen iche 2

1 1 2 0˖ 8 — 2* 1

3 Wausentwäſſerungs⸗ ( Irdnung . 5
Gebrüder Rothschilds

Anſchluß der beb
ü ie 5 ˖ 4 15 N

3
uſchluß der be

150
die öffentlichen Canäle .

— Arbeiterkleider⸗ und Hemdenfabrik . 8
1

1886

Die Analhſe des vereideten Chemiters 28 5
1

polnt 8

aee oe de ee ee
ee wiee we eee

eugefeet mie di uon ce
CCͥã ĩðVb

Sinadeun⸗ ans ald kekrachten. —
15

8833 5FF
Zu Originalpreiſen käuflich

Größtes Spezial⸗

ben derte Mannbein Spezial - Abtheilung des Geſchäft in

Apotheker C. Itſchert ,
Einhorn⸗Apotheke . 4

2 2 0 0 1
, Modewaarenhauſes A. Ciolina ae

potheker Otto Sido ,
anuheim

u. duhben für Schwarze Waaren . ie Hi

7 Für die kommende Saiſon iſt mein La it allen Neuheiten i
ne

iſon m ger mit allen Neuheiten in 7

EAIE — ſchwarzen Damenkleiderſtoffen wie : 2608 1

Mehreren Wünſchen entſprechend Houle , Cachemire , Créepe , Fopeline , Loden , Lager in Pariſer ,

eröffne ich einen neuen , 2886 Cheviot , Diagonal , Damassé , Broché , Croisé , Sue
CTanz⸗Curſus Bengaline , Ottomane , Noppé , Cachemire de ohh de bis zum 1

100 F nnedungen r S , en un K ach
ofort machen zu wollen . . repon , Grenadine Voile un rayè , ee

255 Alpacea uni & broché wieder gusgeſtattet . Conftrmanb
bende 5. 995

Billigſte Preiſe und ſtreug reelle Bedienung . Kinder⸗Corfets
5 12 Si 5

Ffeee Kaufhaus . A . Ciolima . Kaufhaus . Veſenſehene
2 Schiſſchen u.

u[
rr

— ͥ — —
Corſetſtoffe und

dehör, Ladenpreis 5

i 9 SALON e
ſarge auerdewee um Raſiren

0
N 90

0
0 0

a Cettaud Shampooing und Singeing . 604 nicht bei mir gekaufter

VorkinM, KaftenteſeAe ſeh Jeine einelsneg b0ee Vedienngg
Gorſets ſchnelen hiig

Geld o bis 8000 weilche Damen - Salon separat .

Beſorgung in drei Tagen . · ( Auerkannt beſte Kopfwaſch⸗ u. Haar⸗Trockenapparate . )

deedre, Per 8 E . A . Boske ,
. Quen , Enris .

Fee eeeö sktallrahmeſhtennder e SHx . . Sonntags nur bis 1 Uhr geöffnet

GebrGunzelmann
— — — Neues Intensiv -

NURNBERS, Fralsſlsta gr: 2 K
2

K ˖

25 5

raunkohlenBricket uane 88 Gas - Glühlicht 0

Möbel .
Nachttiſche , mehrfach preisgekrönt ſind anerkaunt das 1

Handtuch⸗ und Garderobe⸗

fkin und
4

Vorzüge :

ſtünder ſ b ＋ 115 Arme

Waſchkommode,
uerun Hama klin aſe eeeae wie bei Tageslicht ,

Chiffonnier , für alle Oefen⸗ und Herdfeuerungen , verbrennen Abselut rulnges Gluben, 10⁵⁸

eee 91
Holz u. Eiſen, 25 g Ailanen keelleber abne Veadg

1¹ Ee 2ꝛ0. Hl
N

5
nuten

Jaslei 155
T, 0. r -

842 Sparsam ll. geruc 08, amal 58 wllug els eebanelle⸗ Gaslicht ,

etten übert ffe 16 itaus 5
smal so billig als electrisches Glühlicht .

Vollſtändige
übertreffen daher weitau 353 alle andern Marken . General - Vertreter :

2 2 —
5 — 5

Seeee Freis bei 500 Stütz und mehr 75 Pfg. venoo S⸗ Wilh . Printz

F e uuter 500 Stück S0 pfg. ] Haus .
L 3, 3 Mannheim I . 3, 3

fa ee 100 05
Telephon Nr . 768 .

ax Keller , U 3, II.

892

) ) ) FCCC ( ( 5 Fe⸗

Strickarbeiten
Hausentwäſſerungen ,

177
5 2 0 Pläü le

＋ 1412 717

6 f , Eumpfehle nein heuassoriirles Läßer in ae ee ee
trickerei 562/Teppichen am Stück und abgepaßt , einfarbigen und gemuſterten Möbel⸗

Fuchs Tiester , 43625

Lina Schweizer , 0
Sch St 1 45 4 634.

7e Scheuke , ſtoffen , Woll⸗ und Leinen⸗Peluchen , Moquettes , Schuczingrr⸗Stiußt Ar. 15,
—elephen Mr

6s

5 Kameeltaſchen , Divan⸗ und Tiſchdecken , Portidren , Zu Auskünften jederzeit gerne bereit .

weiß und ereme Vorhängen , Stores , Linoleum und en ? ?

05 e 5 Läufer ſtoffen. 1827
8

Telssel, arten und aanmet, Reiche Auswahl , billigste Preise und reellste Bedienung .

14 ee 8 Bei ganzen Ausstattungen Engros - Preise . 10 Un 0 ku
edingt beim täglichen Ge . 0 5 60 * 5 4

b h 5183205

begne ennlesee? Küufhaus. A . Ciolina . Kaufhaus.
* von Bergmann & Co. Dresden . . 5

300 Ster Käferthaler forlen Prügel⸗ und 4

Vorr . à St . 30 Pf beli : po . . 8 8

ke Nah billig e Ferner alle Sorten prima

theker Itsenzet , Binernpenn ßßßßpp ,
7 Ruhrkohlen zu den billigſten Preiſen . 1083

Apoth . Schellenberg , Mohren- 11 1 8
85 5 potl E en

eeee Triedrich Hilſchfel eedeen Joh . Lederle , 1 8 08.
Adlerapoth u. Eadm, Meurin, Buchbinderei⸗ &Schreibwaarenhandlung coulanten Bedingungen Holz⸗ nẽnd Kohlenhandlung .
Germanig - Drogterie . E 1 10. I . 4. 15 1. 4 , 15 1

719
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Arbeitsübertragungen

in

1

Elektriſche Beleuchtungg⸗Einrichtungen

Galnanoplaſtiſche u. elektrolytiſche Einrichtungen
Reichhaltiges Lager ſämmtlicher Materialien für

elektriſche Einrichtungen u. deren Betrieb .

Verzeichnisse ausgefürter Anlagen ,
generelle Kostenanschläge und Betriebs -

Kosten - Berechnungen gratis . 1131

Ingenienre u . Monteurt jederzeit zur Verfügung .

Schlag.
100 Stück ſchwere ungariſche Eier M. . —

„ „
25

Emanuel

„ . 6099

italieniſhe „ „ . —

„ . 85

Strauß ,
E 3 , 7 . Telephon 333 . F 3 , 7 . 39896

Emil Schröder , I 3, J5,
Herren - und Damen - Friseur .

Separates Damen⸗Cabinet .
Amerikan . Kopfdouche u. Patent⸗Haar⸗Trockenapparate.

Haararbeiten aller Art
in feinſter moderner Ausführung . 3561

GeGdessssssssssee
Man reiche dem Glücke die Hand ! G

5 Jur Eine Mark

Zdas Loos der Frankiurter
Pferdemarkt - Lotterie .

2
Im Ganzen 1200 Gewinne im Geſammt⸗

SS8Sess
Werthe von Mk . 84,000 .

Zu beziehen durch die

Expedition des General- Anzeiger &
( Mannheimer Journal ) .

NB . Nach Auswärts erfolgt Franko⸗Zuſendung
gegen Einſendung von Mk . . 10 . 3424

8
Ziehung am 12 . April . 3

65
88
88

Sesessesssssssses

Wer
für Breslau und die ganze Provinz Schlesſen
Posen für seine Inserate

nütze zunächst

GAOOO
( amtlich beurkundet )

Abonnenten gelesenen Breslauer GeneraLAnzeiger “ ,
FPost - Abonnenten in der Provins ( amtl . bestätigt ) über 19900
Insertiouspreis nur 25 Pf . Bei W

Erfolge wünscht , der be -
den von über 77699

iederholungen Rabatt

Heirath !
Ein Fräulein 81 19 . ) , der

es an Herrenbekanntſchaft fehlt ,
wünſcht mit einem Herrn in Corre⸗
ſpoadenz zu treten .

Gefl . Offert . unter T. U. 300
Hauptpoſtl . Mannheim .

Photographie erwünſcht . 3564

Gefunden un
amt deponirt : 3499

ein Schlüſſel ,
eine Uhrkette ,

ein Regenſchirm ,
eine Vorſtecknadel .

von G 7 18 58 f 5, 1
perloren . Abzug . Schillingſche
Verwaltung . 3378

NAU
Schwarzer , junger Spitzer

entlaufen . Abzug . C 1, 14 ,
Laden. 3414

Vor Ankauf wird gewarnt .

lchgeſchäft mit
ſchaft zu kaufen geſucht . Off .

unter K. S. 3139 an die E 5
d . Blattes . 30
ut erhaftene Pfaffnäh⸗
maſchine zu kaufen geſucht .

Alberes in der Exped . 3188

Gebrauchte , fahrbare Loko⸗
mobile , —8 pf. , zu kaufen geſ . ,
darf reparaturbedürftig ſein .

Offerten unter No. 3453 an
die Expedition d. Bl . 3453

Guterhalt . hölzerne , wie eiſerne
Brunnen werden ſtets angekauft
und ſind ſolche auf Lage ſowie
Brunnenbeſchläge um Verkauf bei
Zimmermſtr . , Chr . Feſeubeck ,

Rheinhäuſerſtr . 55. 2404

Wer zahlt die höchſten Preiſe
für getrageneſtleider ,Schuhe
und Stiefel ? 1032

L. Herzmann , E 2, 12.

Geſuch .
Ein gebrauchter gut erhaltener

Kaſſenſchrank
( neues Syſtem ) zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 3517 an
die Expedition ds . Bl . 3517

Zu kaufen geſucht :
Ein mittleres Haus in d. Oberſt . ,

innerhalb der Ringſtr . Vermittler
nicht erwünſcht . Offert . unter K.
J. Nr 3503 an d. Ex. dſs . Bl .

Zu kaufen geſucht .
Eine noch gut erhaltene Wirth⸗

ſchafts⸗Einrichtung , ſowie eine
gebrauchte Badewanne . 3604

Näh . in der Exped . d. Blattes .

1 zweiräderiger Haudwagen
mit Federu zu verkaufen .
34ls Schwetzingerſtr . 82a .

General⸗Anzeiger . 8. Seite
Köchi 80 4, 8⸗ U.

17 1 155 benn e Gesuch en werden 205 Ziel — 1 S .
5 ö mann geeignet .

i1 neuerbautes Aſtöci⸗
ges Wohnhaus , 10 %½ Meter
Front mit gutgehendem Vie⸗
tualien⸗Geſchäft um den Preis
für 26000 Mark ſofort zu ver⸗
laufen . Näh . Victor Bauer ,
Seckenheimerſtr . Nr . 14. 2346

1 Haus mit gut⸗
iſez gebend . Weinwirth⸗

ſchaft , ſehr rentabel ,
3531 wegzugshalber zu ver⸗

kaufen . 8381
Offerten unter Nr . 3881 an

die Exped . d. Bl .

Prima Weinwirthſchaft in
ſchönſter Lage hieſiger Stadt zu
vermiethen ev. auch zu verkaufen .

Näh . in der Exped . 303⁰
5

Gut erhaltene 15

Oefen
billig zu verkaufen .

Näheres im Verlag .

2 vollſtänd . Betten , Chiffonier ,
1 Kanapee zu verk . 8S38, 2. 1745

Für Briefmarkenſammler !
Columbus⸗Briefmarken ( Ar⸗

gentinien ) 2 u. 5 centavos ge⸗
ſtempelte Prachtexemplare , habe
einige abzugeben . 3481

Off . u. R. No. 3481 an die
Expedition d. Bl .

Neue und gebrauchte Hobel⸗
bänke u eine leichte Pritſchen⸗
rolle zu verk . H 3 , 13 . 1699

Eine rothe 1
ſowie verſchiedene Möbel billig
zu verkaufen . 2848

Sohn , G 3, 11.

Wirthsſchaftstiſche u. ⸗Stühle ,
Spiegel , Lüſter mit Zweiarm ,
Rouleaux , eine Firmalampe mit
Gasrohr zu verkaufen .
3531 O 7 , 16 .

Ein ſtarker 2räderiger Wagen
billig zu verkaufen . 3527
Näheres G 7 , 13 , parterre .

Deiimalwaage.
Eine Dezimalwaage , 50 Etr .

Tgfkt . , Brilſche 2 m lang , 1 m
breit , ganz neu , ſehr billig zu ver⸗
kaufen. 1

Näheres im Verlag .

n ett , Bordeaux⸗ 5
garnitur und 1 Waſchtiſch bill.
zu verkaufen . 2830

Näheres O 6, 2, part . rechts .
in faſt neuer Vade 1mit

Feuerung zu verkaufen . 3595
M 7, 22, 4. Stock .

1 faſt noch neues Velbeiped
( Zweirad ) billig zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 3597

Eine gebrauchte Rolle , eine
gebr . Chaiſe , ein neuer Stoß⸗
karren mit Federn

15
verkauf .

2682 6 , 5 .

Harzer Kauarien , vorzügk ,
Sänger , empf . unter Garantie .
J . Schuch , 15 . Querſtr . 35 ,

Neckargärten . 3496
Enn gr . Hünd , 1 Jahr alt , gt .
dreſſ . ſtellt d Mann , bill. zu verk .
2650 Schwetzingerſtr . 116 .

8 57

für eine gut eingeführte Lebens⸗ ,
Militär⸗ und Ausſteuer⸗Verſich .
Akt. ⸗Geſ. , ſowie für Feuer⸗Ver⸗
ſicherung , tüchtige 3348

Aquiſiteure .
Offerten unter B. 3348 an die

Exped . ds . Blattes . 3348
Stadtkund . Kutſcher geſucht .

Näheres 3 , 17 . 3585

Ein jg . kräftiger Gärtner ſof .
geſucht . Mittelſtr . 150 . 3584

Die Hauptagentur
einer vielſeitigen , alten , hochan⸗
geſehenen 3550

Verſicherungs⸗Gtſ .
ſoll für den Bezirk Mannheim ,
unter beſonders günſtigen Be⸗
dingungen

neu beſetzt
werden . Offerten , 195 nur mit
Angabe von prima Referenzen
sub N. 1988 an Rudolf Moſſe.
Frankfurt a/M .

Zum ſofortigen Eintritt werden
10 —12 tüchtige 3582

Spengler
geſucht . Leute , welche ſchon auf
Ornamente gearbeitet haben , be⸗
vorzugt .
Heidelberger Zink⸗Oruamenten⸗

Fabrik
Carl Schönenberger

Heidelberg .

Expedient
für Speditionsgeſchäft geſucht .

Offerten mit Referenzen und
Gehaltsanſprüchen u. R . 61729
an d. Expedition d. Blattes . 3543

Möbelſchreiner geſucht.
Nur durchaus tücht . , leiſtungs⸗

fähige Arbeiter wollen ſich melden .
6552 K. Zeyher 8 Co .

geſucht und empfohlen . 3020
Fr . Schuſter , G 5, 3.

Allein - Mädchen , ält . , ſauber
und fleißig ſchaffend , im Kochen
etwas bewandert und ſolide , das
gute Zeugniſſe über längere , nicht
oft gewechſelte Dienſte vorlegen
kann , zum 115 geſucht . 2637

Bismarckſtr . L 8, 6. 1. Stock .

Arbeiterinnen und Lehr⸗
mädchen zum Kleidermachen
werden geſucht . 3885

E 3 , 2 , 2. Stock .

Tücht . Kellnerin ſof . geſucht .
3566

Ein braves , beſſeres Mädchen
ſof . geſucht . 3508
Seckenheimerſtr . 17 , 2. St IIs .

Einige geübte Näherinnen
ſofort geſucht . 3505

Säckefabrik M 7 , 25 .
Ein anſtändiges Mädchen

mit guten Zeugniſſen , das bürger⸗
lich kochen und alle Hausarbeiten
verſehen kann , auf Oſtern geſucht .

Zu erfragen in der Expedition
dſs Blattes . 3501

1 tücht . Mädchen ,das glekochen
kann , alle Hausarb . verſteht , auf
Oſtern geſucht . N. im Verl . 3571

Für ein hieſiges Confections⸗
geſchäft wird ein jg . Mädchen
von guter Figur und der nöthigen
Schulbildung in die Lehre geſ .
Zu erfrag . in der Exped . 3595

4 *Itellen ſuchen

Kaufmann ,
junger , ſucht für täglich einige
Stunden Beſchäftigung m. Bücher⸗
beitragen oder ſonſtigen ſchriftl .
Arbeiten. 3482

Näheres im Verlag .

Tüchtiger Hausburſche ſucht
Beſchäftigung , eventuell als Tag⸗
arbeiter . Naheres 8454

F 4 , 21 , 8. Stock .

Stellen für männliches und
weibliches Perſonal jeden Be⸗
rufes ſind jederzeit zu beſetzen .
3412 F 4 , 21 , 8. Stock .

Junger Hansburſche ſofort
geſucht . Näh . im Verlag . 8474

Burſche mit guten Zeug⸗ d
niſſen geſucht . N 3 , 1. 3559

85
Waſchen und Bügeln

wird ſtets angenommen . Prompte
und gute 3460

R 1, D, 4. Stock .

Ein Mädchen das imAusbeſſern
der Waſche u. Kleider bewandert
iſt , ſucht Beſchäftigung in u. außer

em Hauſe . Näheres Q 4, 4,
4. St . , Vdh . 2638

Ein braver Junge
kann die Schneiderei 0erlernen . 31

Näheres in der Expedition .
Hausburſche geſucht . 3589

Kaiſerring 40 .

Alg Etͤge der Hausftan
wird für ſofort ein braves ,
ſauberes , ordnungliebendes
junges Mädchen geſucht .

Meldungen am Sonntag
Vormittag von 10 —12 Uhr
in der Exped . ds . Bl .

Stellenvermittlung
für Modes , Confeetion , Ver⸗
käuferinnen aller Branchen ,
Büffetfrl . , Erzieher . , Kinder⸗

8. Fiſcher⸗ Jung Haafengaſfea aſſe
5, Feanbuer a. M. 62004

gr . Hofhund m.
Hütte billig zu ver⸗
kaufen . 3262

1Keilpferd ,
auch im Wa⸗
gen gehend . iſt
billig zu ver⸗

kaufen . 2880
Näheres in der E

lacirungs - Büreau
für 1628

Hötelperſonal .
Jacob Adrian ,

Mannheim , 0 8, 12 ,

Buchhalter⸗Stelle⸗ hezw.
Betheiligungs⸗Geſuch.
Ein erfahrener Kaufmann ,

tüchtiger , ſelbſtſtändiger Buch⸗
halter und Korreſpondent für
Eugliſch u. Franzöſiſch , ſucht ,
geſtützt auf beſte Referenzen ,
Vertrauensſtellung in einem

kaufmäuniſchen oder Fabrik⸗
geſchäft , wo ihm Gelegenheit
geboten iſt , 15 000 Mark

gegen Sicherheit einzulegen ,
reſp . ſich mit dieſem Kapital
aktiv zu betheiligen . 3289

Offerten unter No . 3289

an die Expedition des

General⸗Anzeigers erbeten .

Bei dem Vereine gegen Haus⸗
und Straßen⸗Bettel iſt die Stelle
eines Dieners ſofort 1 beſetzen .
Stadtkundige , cautionsfähige Be⸗
werber wollen ſich ſchriftlich , unter
Angabe ihrer ſeitherigen Beſchäf⸗
tigung , an den genannten Verein
wenden . 357

Lehrmädchen
können ſof , eintreten im Kleider⸗
machen . L. Ober , R 4, 7. 3569

Modes
erste Arbeiterin
gesucht auf sofort von 3839
P . Peaucellier Wiesbaden .

Tüchtige Arbeſterinnen zum
Kleidermachen ſofort geſucht .
3857 FE 6, 8, 8. St .

1 Mädchen das g . kochen u.
Hausarb . verrichten kann , ſofort
geſucht . Gute Zeugn erforderlich .
3497 M 7. 20 , 2. St .

Ein sraves Mädchen tagsüber
ſofort geſucht . 3403

D 3, 3, 8. Stock .

Sofort geſucht zur Aushülfe
ein erſahr . Kindermädchen .
3408 UG6 , 16 , 2. Stock .

Tüchtige erſte

Verkäuferin
für Putz findet ſofort Stellung

ei

M. girſclund K 6.
Kinderfrau oder

Kindermädchen
mit beſten Zeugniſſen für ſofort
gegen 3549

hohen Lohn
geſucht .

Adr . : Dr . W. Merk ,
Darmſtadt , Annaſtr . 16.

Gewandt . Mädchen für häusl .
Arbeiten , zu einer kl. Familie auf
Oſtern geſucht . 3565

Näheres N 4 , 18 , part rre
Ein ſolides , kräft . Mädchen ,

welches etwas Handarb verſteht ,
zu 2 fkindern von 2½ und 8
Jahren geſucht . 3551

Näheres D 7 , 10 , parterre .

Privat - Köchinnen ,Haus⸗ Zim. ⸗
u. Kindermädchen ſuchen und
finden aufs Ziel Stellen . 2525

Bureau Fuhr⸗Hold , 8 2, 5.

Zur bevorſtehend . Confirmation
u. änderen Feſtlichkeiten empfiehlt
ſich den geehrten Herrſchaften , eine
perfekte Köchin . 3502

B 6, 10 , 2. Stock .
Fine geübte Kleidermacherin
ſucht Kunden in und außer dem
Hauſe . J 2, 17 , 3. Stock . 3212

Eine geſunde Schenkamme
ſucht ſofort Stelle . Näheres bei
Spiegel , Hebamme , Dammſtr . ,
Neckarau . 2767

Mehrere kräftlge , geſunde
Schenkammen ſuchen ſofort
Stelle . Lohn 25 —30 M. pro Monat .

Näh . bei Ww . Reinig , Wein⸗
heim , Markt . 2753

Ein gebildetes Fräulein ſucht
Stelle als Verkäuferin in einem
Laden , am liebſten in ein Glas⸗
und Porzellan⸗oder Spielwaaren⸗
und Luxusgeſchäft . Offerten u.
A. Nr . 3518 an die Expedition .

Ein Mädchen ( Iftaeliiin )
gut empfohlen , ſucht als Haus⸗
hälterin Stelle zu älterem Herrn
oder Dame . 3504

Näh . F 8 , 14b , 3. St .

Ein junges , gebildetes Frau⸗
lein aus guter Familie , mit
Kenntniſſen im Elementarfach u.
Mufik , als Erzieherin größerer
Kinder oder zur Stütze der
Hausfrau , ſucht Stellung .

Näheres im Verlag . 3500

geſucht zu alsbaldigem Eintritt
in ein Aſſecuranz⸗ und Agentur⸗
geſchäft . 49543

Selbſtgeſchriebene Offerten unt .
No. 49543 an die Expedition
erbeten . Bei guter Führung
erfolgt baldige Bezahlung .

Für das Bureau einer hieſigen
Generalagentur wird ein

Lehrling
unter günſtigen Bedingungen ge⸗
ſucht Offerten unter Nr . 2991 an
die Exped . ds . Blattes . 2991

Lehrling
mit guter Schulbildung auf
Oſtern geſncht . 1781

K . Perd . Heckel ,
Hufmufikalien⸗Handlung .

PPEPEeercccceee

Geſucht für das kaufm .
Büreau einer hieſigen Ma⸗

ſchinenfabrik ein

Lehrling
mit guten Schulzeugniſſen .
Offerten unt . Chiffre K. 3325

beſorgt die Expedition dieſer
Zeitung . 3825

Junger Mann kann die Zahn⸗
techni gründlich erlernen . Offert.
sub M. 8511 an die Expedition
ds . Blattes . 351¹

Ein hieſiges Drogen⸗Engros⸗
Geſchäft ſucht auf Oſtern d. J .

Leh2 Cehrlinge
mit guter Schulbildung . 3085

Selbſtgeſchrieb . Offerten unter
Nr . 3085 an die Exped .

Ordentlicher Junge kann das
Tapeziergeſchäft gründl . erlernen .

J . Hammer , Tapezier ,
L I2 , Sa . 3528

Lehrling geſucht .
Für mein Manufactur⸗Waaren⸗

geſchäft ſuche ich auf Oſtern einen

Lehrling
mit guter Schulbildung , gegen
ſofortige Vergütung . 3509
D . Liebhold , H 2, 19 .

CLehrling
mit guter Schulbildung per ſof .
oder Oſtern geſucht . 3254

Airchner Kie,Aachf ,0 3,3.
Garn⸗ u. Kurzwaaren Engros .

Ich ſuche für mein Tolonfal⸗u .
Spezereiwgaren⸗Geſchüft on gros
u. en detall einen jungen Mann
in die Lehre . 555

Koſt und Logis im Hauſe .
Georg Dietz , am Markt .

Lehrling⸗Geſuch
per Oſtern für Holzhand lung
en gros mit foſdengee Bezah⸗
lung . Gute Schulzeugniſſe vor⸗
ausgeſetzt . Ofſerten sub A. B.
Nr . 3119 an die Exped . ds . Bl .

Ein Junge aus anſtänd⸗Famſſie
in die Lehre geſucht . 22⁰0

J . Otterſtetter , D 1, 12 .
Installatiens -Otebäft und Spenglerei.

Uhrmacherlehrling geſucht .
M. Karolus , D 5 , 1 , neben
der Landkuiſche . 2345

Buchbinderlehrling
zu Oſtern geſucht . 3679
W . Jarschel , Q4 , 28 .

Spengletlehtling 2 5
Tapezierlehrling ſoſort ge⸗

ſucht . G 8 , 26 . 50571
1 Fehrling kann auf Oſtern

eintreten bei 2774
Karl Wagner , F 5 , 4 ,

Gas⸗ u. Waſſerleitungs⸗Geſchäft .
Tida

Schreinerlehrling K 5 .

Ordentlicher Junge kann die
Schreinerei erlernen . 2960

2 , 22 .
Ein ordentl . Junge fann die

Schreinexei erlernen . U 6, 5,
Julius Birkenmater . 814¹

Ein Lehrling wird auf Oſtern
bei ſofortiger Bezahlung ange⸗
nommen . K 3 , 19b . 3207

Ein Fabtikauweſen
in Mannheim oder Ludwigshafen
zu miethen geſucht . 38187

Offerten unter Nr . 3184 an die

Expedition ds . Blattes .

Eine feine Familie ſucht ein
kleines Haus in freier Lage zu
miethen . 2995

Schriftliche Anträge unter
Chiffre A. B. 2995 an den
General⸗Anzeiger zu richten .

Helle geräumige Werkſtätte
nebſt Wohnung von einem
ruhigen Geſchäft zu miethen ge⸗
ſucht . Off . unter R. Nr . 3618
an die Erpedition ds. Bl.

Part. Jinme,
möblirt ohne Bett , inein⸗

andergehend möglichſt im

Centrum der Stadt oder

gegen die Friedrichsbrücke zu⸗

gelegen , zur Abhaltung von

Sprechſtunden für einen Arzt
ſofort geſucht. Offert . unter

Nr . 3488 an die Expedition
ds . Blattes . 3488

— —
Ruhige Leute ( ohne Rinder )

ſuchen bis 1. Juni in reinlichem
Hauſe , 3 Zimmer , Küche und
Zubehör zu miethen . 3523

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 9528 an die Exped .

Wohnung geſucht.
Eine Wohnung von 4 Zimmern ,

Küche ꝛc. wird in ſchöner Lage
der Stadt zu miethen geſucht .
Preis M. 900 —1000 . Ofſerten
unter Nr. 3600 an die Expedition
ds . Bl . erbeten . 360⁰0

Geſucht 5von ruhiger Partei für 1. April
oder 1. Mai Herrſchaftswohnung
mit 4,. 5 oder 6 Zimmern im 2.
oder 3. Stock , 3605

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 8605 an die Exped . ds . Bl .
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Nr . 3555 an die Exped . ds . Bl.
Geſundefreundl Wohnung von

—4 Zim . mit Zubeh . ( M —700 )
in der Nähe des Bahnhofs oder

Ringſtraße , in gutem Hauſe von
zwei ruhigen Leuten , per 1. April
zu miethen geſucht .

Offerten sub 3602 an die 8995pedition ds . Bl .

Lagerraum ,
Parterre , ca. 100 UIMtr . groß ,
oder mehrere zuſammen inein⸗

andergehende Lokale gleichen
Flächeninhaltes , wovon eines

heiibar ſein müßte , für ein

tuhiges , reinliches Geſchüft

zu miethen geſucht. 3553

15
55 mit Preisangabe uut .

ſeo. 3553 an die Expedition .

heſtehend aus 5 Zim. , Küche ,
2 Manſarden ,2 Abtheilungen
Keller und allem ſonſtigen
Zubehör zu verm . 2689

J5ſ . Hoffmann & Jöhne ,
Baugeſchäft , B 7 , 5 .

zu derm . Näh . part . 2208

5 2. St. , 4 Zim .K3, 10Oa s Küse ber 15.
Mai zu vermiethen . 3870

Seitenbau , Part . ,K 3, 10b 2 Zim . u. 850zu vermiethen .

B 7, 1 Eckhaus , gegenüber
dem Stadtpark

ſchöne Lage und Wohn⸗
räume , neu hergerichtet , 3. Stock ,
Balkon , 5 Zimmer, Garderobe,
nebſt allem Zubehör ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 2271

2 helle Zi 3C1, 15 helle Zimmer u
Küche z. v. 2188

0 2 18 die Part . ⸗Räume u.
9 Keller als Magazin

u. Laden geeignet zu verm . 2489

75
—

er ParterreraumB 2, 6 für Werkſtätte oder
Magazin zu verm . 2772

6 75 16¹ großer Keller zu
2 vermiethen .

Näheres F 6, 4½5. 2998

große helle Werkſtatt ,J 2, 2 in welcher ſich eine
Dene befindet , mit Wohnung
zu vermiethen . 2842

J 2 15 Werkſtätte zu Ma⸗
7 gazin geeign . , m. od.

ohne Wohnung zu verm . 3201¹
2 ſchöne Wohnung5 3, 12 im 2. Stock zum

23. Februar zu vermiethen . 1709

I 6, 2 Werkſtätte ſof. 8959ſpät⸗ —— . 0 . 28

5 1, 5 Laden per ſof . 5zu verm . 3510

I 4 part . , 3 ſchöne Zim . ,
5 auf die Str . geh. , als

Bureau zu v. N. 3. St . 2188

0 1 1 Laden mit allem
9 Zubehör zu verm .

Näheres 2. Stock . 1641

part . , Bureau ev. mit0 3, 3 anſtoß. Lagerraum 11vermiethen . 821

F2 , 12 , Jaden fe
oder ſpäter zu vermiethen . 3563

＋ 75 260 Kingfraße ,
Comptoir mit kleinem Maga⸗
zin u. Keller zuſammen od. ge⸗

2824trennt zu vermiethen .

benn e .

2. St . , 2 Zim . in den
61, 12 Hof geh. z. v. 3034

1 fein ausgeſtattete

D 2 Wohnung , 9 Zim. ,

15 1c. auf 1.
Mai beziehb . 3. verm .

Näh. 2 St . daſelbſt . 2523

D 3 , 1 ,
Hofwohnung , 2. Stock 8 Zim . an
ruhige Leute zu verm . 2862

E 2 6 Seitenbau , 2 Zim .
7 und Küche zu verm .

Näheres 3. Stock . 1872

E3 14 Plank . , 4. St . , 4 Zim . u.
„ Küche p. 1. Apr .z. v. 2021

8 Zimmer , KücheE 7, 14 mit Zubehör , ab⸗

geſchloſſen , ſof . zu verm . 3498

E 8, 91 ſchöne Wohnung ,
4 Zim . u. Küche

zu e 2659

2 frdl . Zim . vonF 2, 11 welchem das eine
Badeeinrichtung hat , an 1 oder
2 Perſonen per 1. Mär ; zu verm .

Näh . bei Lina Kaufmann ,
parterre . 3316

F 5 1 2 Stock , 1 bis 2
9 Zim , u. Küche zu

verm . Zu erfr . im Laden . 2989

F 6 3 Part . ⸗Wohn. ſeither
9 als Büreau , bis 1.

April oder früher zu v . 2583
U 14 . Sſtock , 3 Zimmer6 3, 11 u. Küche zu verm .

Näh . 3. Stock links . 2955
im Seitb . , abgeſchl .3, lia
Wohn . ,8 Zim. , Küche

K 4 8 Ringſtr . , Eckwohn . ,
9 5 Zim . , Magdk .

u. Zubehör zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 3584

SK 9, 18 5 Zubehös ſoſort
oder ſpäter zu verm . 302

K 9, 21 4. Stock , 5
mit Zub. d. I. April

zu Näh . daſelbſt . 3029

L25 4 Gaupenzim . m. Küche
ſof . zu verm . 2057

L. 1 11 Wohn, helle , freundl .
ohn. , —7 Zimmer ,

Küche 5
ne zu

Näheres 3. Stock .

L 6 4 zweiter Stock zu ver⸗
9 miethen . 3218

3. Stock , geſundeL 6 , 12 Wohnung , —4
Zim. , Küche bis 1. Mai zu v. 2791

L 7, 5 Eckhaus ,
ſchön ausgeſtattete Parterre⸗
Wohnung , 6 Zimmer , Bade⸗
zimmer , Küche , Kammern zc. zu
vermiethen . 2405

Näh . K 3, 7, 2. Stock .

L 14 7 1 ſch. 4. St . , 7 Zim . ,
Badez . und Zubehör

zu vermiethen . 2032

4. St . , 3 Zim .L 18, 1 St im
und Küche per

ſof , oder ſpäter zu verm . 3205

M 1, 1 1 Treppe , 1
aneen, Nung aus 4 Zimmern ,

Küche 1 Zubehör beſtehend , per
1. März billig zu verm .

Näheres 2. Stock. 2776

N2 7 2. Stock , Wohnung
25 beſtehend aus 6 Zim .

Alkov , Küche und Zubehör auf
1. Mai zu vermiethen . 1904

Näheres N 2, 1, Laden .

M 4 5 Zimmer u. Küche
2 zu verm . 2788

N 35 13¹ 1 Wohn. , 2 Zim. ,
Küche u. Subeſofort 30 vermiethen . 22

N3Z, I7 e
Zim . u. Keller

zu vermiethen . 3002

N 4, 9 II . , ſch . Wohnung ,
4 Zim . mit Alkov

ne bſt Zubehör auf 1. 10 5vermiethen .

NA , 21

N6 ,
6

0 5, 125 immer ,„Küche u.
Keller n. 8

zu 2 1688

Part . ⸗Wohnung zu
wvermiethen . 3195

2
5 St . m. Zubeh .

Magazin zu verm . 2510 und 1
957

ſof . zu verm . 2957

8 Laden , auch für kleine Wohnung zu0 7, 27˙ 2 Büreau geeignet , G . 2 verm 1108

zu N 3862 G 55 27 Gaüpen⸗Wohnung

N 3 17 Laden mit
39593 0 0

1
17 zu verm . ohnung von

N 6 65 Laden od. Büreau 7, 35 2
Zimmer zu

U , 2 mit Magazin zu dermiehen 2965

vermiethen. 2821 0 8. 4 Ringſtraße , 1 75
J1 ſch. Laden mit 2. Stock , 7 Zim . ,

0 4, 13 Wohn . z. v. 2030 Küche , Badzim . n. ſ. Z. iſt per

2 0 Heidelber⸗

＋ 6, 2324 gaſraße ,
ſchöner Laden mit allem Com⸗

51 der Neuzeit ausgeſtattet , m.
oder ohne Wohnung zu ver⸗

miethen . 52320

Part . ⸗Wohn ſogl .P 65 15 als Bureau ſo⸗
fort zu verm . 2942

0 U 15 TJaden mit Wohnung ,
auch 55

Bureauräum⸗
lichkeiten geeignet, ſof . od. 92055
zu vermiethen .

1 , 15, 2. Stoc.

92775 18 19 1 ſch. Laden
mit Wohn .

ſofort zu 3336

BViehhofſtraße 1. Laden
mit oder ohne Wohnung zu ver⸗
miethen . 3150

Friſeur⸗Laden mit Ein⸗
richtung zu vermiethen .

Näheres im Verlag .

In vermiethen.
In einer Amts⸗ u. Gar⸗

niſons⸗Stadt in der Nähe
Mannheims iſt ein gemiſchtes
Waaren⸗Geſchäft unter

ſehr günſtigen Bedingungen
zu verpachten . Gefl . Offert .
unt . Nr . 2597 an die Ex⸗
pedition ds . Blattes 2597

3220

in der Nähe vom Markt ein
ſchöner Laden mit Wohnung ,
Magazin nebſt ne ſof ,
oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 3585⁵

Schloßßplatz2

A 3, 10 Schöner 2. Stock
mit Balkon , 6 Zimmer u. Zu⸗
behör ſof , zu vermiethen . 58864

4 6. S kelen d. Europ .
Hof iſt eine feinſt

ausgeſtattete Wohnung , 3.

Stock : 8 Zimmer u. Bade⸗

zimmer an ruhige Familie
per ſofort zu verm 50977

B 4. 1I W 1

Mai oder ſpäter beziehb . zu v.
Näh . 235 Henz , Baumeiſter ,
J9, 26. 2868 ,

55 8 . 30 eleg . Bel⸗Etage ,
7 Zim . , Badez . u.

Zubehör bis Mai zu verm .
Näh, Hinterh . 2. Stock 3383

3. St . , 1 WohnungH 3, 13
zu verm . 99969

H 5 3 Vorderh , kl. Wohn ,
9 Aint

u. Küche , an kl.
Fam . per 1. April gu v. 3584

H 6, 3ſ4
ArbelH 6, 10 24160

H 7, 1 ein
3. Stock , —7 Zim

nebſt Akemn Zubehör zu v. 1079

Eckhaus 2 . od. 8.H 7, 5⁵ San 5

Küche u. Zubehör zu v. 3388

Hinterbau , 2 .7 15 12
Stock , Wohn . ,

2 Zimmer , Küche u. Keller

zu vermiethen . 2093

Jos . Hoffmann & Söhne ,
Bangeſchüft , B 7 , 5 .

H 7, 12 1. St . , iſt eine

hübſch⸗ Wohng . ,
beſtehend aus 6 Zimmer , Küche ,
2 Manſarden , 2 Abtheilungen ,
ſceller und allem ſonſtigen 705behör zu vermiethen .

Joſ . Hoffmann & Zöhne,
Baugeſchäft , B 7, 5.

H 8, 15 ieheReuer W
ſof, od. ſpät⸗ anord . Leute zu v. 2173

H 9 3 2 Zimmer u. Küche
7 zu verm . 1714

H 9, 4a 2, St . , 2 abgeſchl .
Wohn , je 2 Zim . u.

Küche duch zuſam . zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 2209

0 6 6 1 Wohn. , —4 Zim .
9 nebſt Zugehör im B.

Stock zu vermiethen . 1650

0 7 9 3 Parterre⸗Zimmer
9 als Bureau geeignet

mit Magazin zu verm . 2559

0 7 16 III . Etage pr . Mai
2 zu verm . 3507

P 2, 1 Wohnung mit 6 Zim⸗
mer im 4. Stock ,

gegen die Planken , bis 1. Mai
zu vermiethen . Näheres 2. Stock ,
zwiſchen 10 und 12 Uhr . 1710

oinnd 8.

＋ 5 Hleine Wohn, , 1 Zim .
9 Y u. Küche zu v. 2859

T 6, 4 1 Zim . mit Alkov

zu verm . 3393

5. Stock , t
O 4 , 20 wobf Zimmer
zu vermiethen . 1846

0 8 1 möhbl. Part . ⸗Zim . meod.
1 ohne Penſ . zu v. 2797

I 1, 17 ſchöner 2. Stock 5
immer , Küche und

Zubehbr bis Mitte Mai z. v. 2910

I 2, 3 am freien Platz der
riedrich⸗Schule , ſch.

abgeſchl. Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche und Zubehör zu verm .

Näh . U 2, 2, zwei Tr . 2687

28 II 4 4 od. 5 Zimmer , Küche
und Zubehör , nahe der

Ringſtraße , zu verm . 963

Näberes U 4 , 11 , 2. Stock .

1 4, 18 ＋. Stock ,
Wohn . , 4 Zim . u.

Zubeh. bis 1. Mai zu 5 2821¹

d tock, 4
1 5, 10 Kche 155 Zubehhr,

048 pr . Monat 40 Mark zu v. 3192

1 5. 14 I iſt eine

ſchöne Wohnung
4 Zimmer nebſt Zubehör , Bade⸗

Fimmer ꝛc. per ſofort oder 1.

April Verſetzungshalber zum Preis
von M. 850 zu

Näheres daſelbſt

ſchöne abgeſchloſſ .1 5, 26
Wohnung, 3Zim .

und Küche , ebenſo eine Wohnung ,
2 Zim . u. Küche zu verm . 1631

Näheres L 18, 14, 2. Stock .

i
U6 , 20

1U 6, 27 Zim . u. Küche
nach der Straße

geh . z. 3 Näh . 2. Stock . 3294

eleg . 2. u. 4.
Aheinſtraße, Stock , je 8 gr .
Zim . u. allem Zubehör zu v.

Nüchſt der Ringſtraße ,
eleg . 2. und 3. Stock , je 6 Zim .
und Zubehlör zu verm . 3382

Friedrichsring 1 6,
2. Stock , 5 große Zim . , Vorzim .
u. Zub . , daf . 3. Stock , 4 Zim . mit
Balk . u. Zubeh . z. v. Näh. G8 , 29 .

0 8, 10 part . , 1möbl . Zim .
zu verm . 3384

D 4, Stock , 2 hübſch
möbl. Zim . , ( Wohn⸗

nebſt Schlafzimmet) per 15. März
ober ſpäter zu verm . 2868

D 4, I7 . 8

P 4, 1 2 Treppen , ein gut
möbl . Zimmer mit

ſchönerAusſicht guf die Planken
und Strohmarkt ſofort od. ſpäter
zu vermiethen . —

02 2

FTI D Sd dc4 7 d
üdchen zu verm .

9 4, 22 gut möbl . Zim .
zu verm . 2999

ErBe
D 5, 4 151
D 6, 19 f. bn .

klei Ibl .E 5 17 b N
Näheres 3 Stiegen . 3489

E3, 5˙. . St . , ſchön möbl . 2556
zu verm . 2856

F 4 12¹ 1 Tr . links ſchön .
2 Zimmer , möbl . od.

unmöbl . , ſof , zu verm . 252

14 19 St . , 1 ſchön möbl .

19 Zimmer per 1. Mär ;

zu vermiethen . 2498

8 1, 15 3 Stiegen . 1 gut
möbl . Zim .zu 12 M.

ſofort 8 vermiethen. 3087

8 3 5 Tr . Iinks , 1 ſchön
51 möbl . Zim . per 1.

März oder ſpäter zu v. 3880

N . St . , 1 fein möbl.§3, 2 18
5 29

8 4, 1 1 gut möbl . Iim . an
einen beſſ . Herrn zu

vermiethen. 3098

0 8 b, ſb Ringſtr . , 3. St. , 2 möbl .
Zim . preisw . z. v. 1988

F 5, 15 8 15
6

1 6 9 Pat Aine
U6 15 e e
mit prachtv , Ausſicht p. 1. 11
zu vermiethen .

1 6, 19 .Biod, eleg . möͤbl.
Wohn. ⸗ u. an 1 oder
2 Herren per 1. März zu v. 3078

I möbl . Zim . ſof . oder ſpäter

K 8.
Kocherei S

157

1 2 einf. möhl. Zim. zuI. 4, 21 einf. möbl. 3

1 Stieg . , 1 g. mbl . Z.

＋ 8, 11⁴ 2. St . , rechts , ein

gut möbl. Zim . m.

ſofort billig zu verm . 3801

Taerſel 22 , 8. Sde.
freundl . möbl . Zimmer
vermietben . 011

14 2 4. St . , 1 gut möbl .

„ Zimmer ſofort zu ver⸗

miethen . 359

8. St . , möbl . Zim . m.
od. oh. Penſ . z. v. 2768

F5 ,
gein möbl . Zim . an 2

J5, zu v. 2638

8. St . , möbl . Zim .7, la
zu verm . 3542

ehß hübſch möbl .0 8, 22 Part . ⸗Zimmer

Zim . mit oder

ohne Penſion bill . zu v. 3209

v. Näh . 1Tr . hoch. 2802

F 5,5

ſof . bill . zu v. 2499

Penſton für 2 Hrn . zu v. 2541

A 2 3. Stock , möbl .
8, 26 I größeres möbl . Zim . 55 1

od. 2 Bett . preisw . zu v. 3548

Näh . Q 7 , 4 , 4. St . links .

Abgeſ e Wohnungen
tock, 3 Zimmer , Küche

und Zubehör zu vermiethen .
Näheres K 4, 7½pb, 2. Stock . 552

Kaiſerring 12 , über 3 Tr. , 2

nz mit Küche an einzelne Dame
älteres Ehepaar z . v . 3187

Kleine Wallſtadtſtraße 19 ,
hübſche neue Part . ⸗Wohnung ,
3 Zimmer und Küche mit oder
ohne Werkſtatt ſofort zu verm .

Näheres kleine Wallſtadt⸗
ſtraße 17 , parterre . 3592

Kalſerring 40 wohng ,5
Zimmer m. Balkon u. Zubehör
ſofort zu verm . 3590

N 1 Part . ⸗Räum⸗
Kaiſerring 40 beber als
Bureau billig zu verm . 3591

Kleine Wohnungen an ruhige
Leute zu vermiethen bei J . Doll ,
Kirchendiener , ZJ 2, 1, Neckar⸗

gärten . 1081

Str rechls,„ H I, II mößl. Zen beſ
1. März

5
vermiethen .

H . 220 3. St . ,1 ſch. mbl.
7 Zim . a. d. Str .

mit 2 Betten ſof. bill . zu v. 3401

H 4 3 2 ineinanderg . möbl .
9 Zim . an 2 Herren od.

Fräulein ſof .zu verm . 2557

8 . Stock , ſchö bl .
114,1 5 11. 3
H4 25 e

4J 35 22 3. St . , möbl . Zim .
zu verm . 2466

3, 2 3. St . , ſchön möbl .
Zim . , p. Mt . 12 Mk. ,

ler, zu vermiethen . 3278

0 2. St . , mehrereK2. 150 l . Zim, z. v.
0

K 10³ Nähe der Neckarbr . ,
. möbl. Nen

a.
d. Str⸗ geh. , 808 ohne Penſion
bei anſt . Familie, zu verm . 2994

Schwetzinger⸗Vorſtadt,
abgeſchloſſene Wohnungen , —38

Zimmer u. Küche mit Waſſerl .
und Zubeh . zu verm . Näheres
Amerikanerſtr . 15 . 1035

506,5 5 „ 2 Zim . u. Küche
zu verm . 2681

in nächſt . Nähe2 23 der Poſt , eine
Woh⸗

nung ,
mit 1

5 zu verm . N15
Näheres im Laden .

3 Per 1. März , eine
Wohng . zu v. —3

Zimmer und Zubehör . 2034

971 1 ſch .4. St . ,2 65„ 1819 4 Z. m. Zub.
b. 15. Mai ev. a. früh . zu v. 3337

I 1 od. 2 unmöbl , Part . ⸗84,2 Zim . zu v. 2966

Neub. 8 6, 16, Friedrichsr.
Part . ⸗Wohnung , 5 Zimmer , Ba⸗

dezimmer ꝛc. , 2 . u. 3. Stock , je
7 Zimmer , Badezimmer ꝛc. , fehr
elegant ausgeſtattet , per 1. April
oder ſpäter zu verm . 1864

Gg . Kallenberger , Baumeiſter,
L 14 , 10a .

9 T 1, 1 3. St . 2 Wohnungen ,
3 u. 4 Zimmer nebſt

Zubehör an ruhige Leute
haft zu vermiethen . 1584

T 1, 13 2. Stock , 4 Zim .
nebſt Zubehör, be⸗

Aichbar bis 15 . Mai . 3215

Zu erfragen in der Wirthſchaft .

T 25 6 1 kleine Wohnung ,
2 1 Zim . und Küche

zu 3868

2 6 nit Werkſtatt zu
eiree 3367

11 9 16 3 Zim . u. mit

Zubeh . z. 3346

J 15 13 * 1 Zim . 1 5 Küche zu

vermiethen . 2685

1 7 6 Zint, Balk ,

Zim. Zubehör z. v.

25St .
mit Zubeh . , part . 4

2 67 Stock , 4 Zim . u.
14 * Alkov , Küche und
Zubebör zu verm . 3366

N5 2 part . , 3Zim . u. Küche ,1 3, gr . Keller u , Hof ,
Seilenb , 2 Zim . u. Küche u. 2

2684 St . , 1 Zim. u. Sp . z. v. 8521

4 bis 12 Mark .

1, 2 u. 8 Zimmer m. Wſſlt .
und Keller zu verm . 1088

Traitteurſtr . —10 ,
Schwetz . ⸗Str . cechts .

K 3, 14 Sa N

Fein möbl . Zimmer per 1.

März zu vermiethen . 3583

Näh . R 1, 15 , 8 Stiegen .
Ringſtraße .

In gutem iſtael. auſe 3216

möblirtes Zimmer
mit 1 oder 2 Betten eventl . mit

Penſion an —2 iſrael .
Leute zu vermiethen .

Näheres im Verlag .

Für Aerjte oder Se
Im Centrum der Sta

elegant möblirte Warte⸗ , 257
zimmer eventuell Schlafzimmer
zu vermiethen . Zu erfragen in
der Expedition d. Bl . 92⁵⁰

5Igut möbl . Zim . —
2.

ſofort zu verm Näh .K
2. Stock .

( Schlaſstellen . )
F 4, 12¹ 4.

10 links

Schlaſſtele 2 17 122
K 4, %½ Sülr mn obe
ohne Penſſon an ein oder 2

zu vermiethen .
4. St., SchlaF 5, 15 zu verm . 319

6 4, 5 2. St. , 2 ſch. 5ſhHerren ſofort zu verm . 3506 bill . zu v. 2502

1 Tr . , möbl . Zim . b Saek rechts ,2L 4, 18
zu verm . 1711 7, 17b Schlafſt . z. v. 8151

öbl . ZiL 6 , 12 der Sde
geh. zu v. Näh , Wirthſchaft . 2792

2 Zimmer und Küche nach
der Straße zu vermiethen .

Näheres U 6 , 9 , part . 1759

Irtedrichsfelderſtir . 62,8 Zim .
u. Küche m. allem Zubeh. u. eine
Wobung mit 1 Zim . u. Küche zu
verm . Näh . 3. Stock daſelbſt . 3211

Zu vermiethen .
Am Friedrichsring

elegaute Wohunungen von 3,
4, 5, 6, 7 u. 8 Zimmern
nebſt Zubehör. 65⁴

Näheres R 7, Ib, Bureau .

Mittelſtraße 27 kleine Wohn⸗
nung , 3. Stock , ganz oder ge⸗
theilt , ferner 2 Zimmer u. Küche
zu vermiethen . 1687

Kepplerſtraße Ia . 2. St . ,
2 Zim . u. Küche zu v. 2497

12 . 5 48 , 1Wohnungen per ſof. zu ver
91 54Näheres U 6, 9, part .

B 4. 55Wohn⸗ u. 800
ſofort 0 vermiethen .

B 4 6 2. St . , 1 fein 55
9 Zim . ſof . z. v. 2858

b B ſplatz , ſchö
Lis f
zu vermiethen . 60

7 ut möbl . , gr. Part . ⸗I 15,
5
9 Zim. a. d. Str . geh. ,

per 1. März zu verm . 3491

L I6, Bismarckplatz 5,
3 Tr. , ſehr ſch. möbl . Zim . 925
zu

tsm ccpla 5.
L 16 ſchön g
Zim . mit od ohne Penſ . zu v. 2904

L 17 , Jahnhofsplatz ,7
part . , ſchön möbl . Zim, mit oder
ohne Penſton in beſter Lage und
guüͤten Hauſe zu mäßigem Preiſe
zu vermiethen . 300⁰

it
M2 , 15 Pen z 2151

M 4 1 1 einf . möbl . Zim .
2 zu verm . 3395

75 2. St. , ſchön möbl.M , 11 Zim . z. v. 2178

17 2 3. St . lks. , 1 großes
9 ſchön möbl . Zimmer

ſofort zu verm . 2642

0 4 1 2 Tr . , gr . möbl . Zim .
9 für 1 od. 2 Herren zu

vermiethen . 3007

f öbl.
Zimſof. bill .0 4, 15 f . e

0 5 1 3. St . , möbl. Zim .
5 billig zu v. 3361

Caté frangais , elegant . 9 part . , 1 einfach0 2 1 möbl . Zim . joſort zu
0 6. 3 1

möbl. Zimmer

vermiethen . 3369per 1. März oder ſpäter zu ver⸗

Zu erir . D 1,13 , Friednaun . miethen 3012

einf . möbl , an 1 2. Stock , 1 gut möbl .
0

2

. 77 Herrn zu verm . , 3210 0 6, Zim . zu v. 2686

parf . Hinth. , 2Schlaſ⸗
H 1, 6 ſehee n ger ohne
Koſt zu vermiethen .

H 7, 2 2. St .S, eine
ſchöneSchlafſtelle

8mit 71 2 ohne Koſt ſofort 0
zu vermiethen .

K 315 vermiethen . 3191

9 4, 21 Schlafſt . dag 8verm .

S1 6 fet e3 mit ſep. Eingang
zu vermiethen . 3877

1U 6 1 5. St . gt . Schlafſtelle
7 zu vermiethen. 314⁰0

B 5, 9 2 Tr. , einige junge
Leute können

Logis erhalten. 3194

＋ 3. 17 ae 1964
öbl .

K 1, 11˙ m
mit 1ur enſ .

bill . zu 5 Näh . 3 Trepp . 2518

11 1 2. St. , ſehr Nang
für jg . Hrn. z . . 1

— bl . AN3 , 1 m im
od. ohne Pen ſion

ſofort zu verm . 8004

Möbl . Zimmer , event . mit

Penfton 0 vermiethen . 474

Näh . H 9 , 25 , 3 St . hoch .

1 ſch. möbl . Zim . mit oder

ohne Penſion bei beſſ . Familie
bill . zu verm . Näheres in der

Expedition . 2402

In gut. Hauſe , für 1 iſrael .

jung. Herrn Zim . mit Penſton
Näh , im Verlag . 239
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Schlus des kusrerkaufe Kreitag . de
or

mb. - Geld - Lotterie .
Ziehung 23 . Februar er .

Haupt⸗
gewun 75,000 . baar.
1 . —, ½1,75 ,¼ 1,1½ 10 M.

Pfennig⸗ ſorkirt 22 St . 2
10 Antheil⸗N . 60 St . 5 . ,

Looſe J125 St . 10 M.
derſ . geg. Poſteinz . o. Nachn .
Porto u. Liſte 30 Pf. ext. 2110

Lotteris⸗8 . Mugdan, Comptoir .
Berlin . , Kupfergraben 6 .

Das weltbekannte 36868

Betlfedern - Fabrik⸗
Lager von Gustav Lustig , Ber
lin , Prinzenſt . 46, perſend . geg .
Nachn . ( nicht unt . 10
tirt neue vorzügl . füllende
Bettfedern , Pfd . 55 Pfg .
Halbdaunen , das Pfd . Rk. 1,25.
h. weißeHalbdaunen ,. Pfd. . 1,75.
vorzügl . Daunen , d. Pfd . Mk. 2,85

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett .
Verpackung wird nicht berechnet .

Sptziali⸗
tät :

diſche u.

natur⸗

gemüße
Fußbe⸗

kleidung
jeder Art u.

Form ,
nach anato⸗
miſchen u.
techniſchen

Regeln .
Modelle

geſetzlich
geſchützt .

Joh . Altmann , bon .

Schuhm . ⸗Fachſſchule , O 3 , 20 .

20

„Ipiegel .
Empfehle mein großes Lager in

Kaſten⸗ u. Polſtermöbel ,Betten
und Spiegeln . 54004

Stets auf Lager über
200 Bettſtellen , alle Sorten ,
100 Chiffonniers und Schränke ,

65 Sophas, Divans u. Fauteuils
80 Kommoden und Pfeiler

ſchränkchen ,
40 Waſchkommoden mit u ohne

Marmorplatte ,
70 Küchenſchränke , jeder Größe ,

200 Tiſche , [J, oval , rund u. geckig,
1000 Stühle , 32 Faconen ,

150 Spiegeln aller Art ,
120 Nachttiſche aller Art ,
100 Matratzen in Roßhaar ,

Woll , Seegras ic .
Weiter größte Auswahl in

Buffets , Sekretäreu , Verticows ,
Silber⸗ , Bücher⸗ und Spiegel⸗
ſchränke , Herren⸗ und Damen⸗
ſchreibtiſche , Bureaux , Näh⸗
tiſche , Comptoir⸗ , Schaukel⸗ ,
Clavier⸗ und Kinderſtühle .
Specialität in vollſtänd . Betten
und ächten Landfedern in allen
Preislagen , Flaum, größtesLager
in Sophaüberzügen , Drill u .
Barchent , Flaumdrells und
Strohfackleinen, Roßhaar , See⸗

ras , Kabok , Woll , Fieben ..
orhänge , Tiſch⸗ , Bett⸗ und

Steppdecken , Sopha⸗ u. Bett⸗ .
vorlagen ꝛc. zꝛc.

10
Brautleute beſte und

billigſte Einkaufsguelle.
Feſte billige Preiſe , reelle Waare.

Fr . Rötter ,f5, 2
EEECECCCCCCͤͤT

Es wird fortwährend zum

Orthopä⸗

Waſchen und Zügeln
( Glanzbügeln ) J .

angenommen und prompt und

Alig beforgt .
5 , 10 parterre .

Große Vorhänge werden
gewaſchen u. gebügelt bei billig⸗
ſer Berechnung .

Schneidermeiſtrr erhalt .
gratis Muſterkarten in billig .
Stoffen . Hohe Proviſton . Franko⸗

uſendung . Jed . Maß .
Welter in Nürnberg ,
Aelteſtes Tuchverſandt⸗

Geſckänt⸗ 1651¹

beehre ich mich

3575

53988

Es wird ſteis zum

Waſchen und Kügeln
( Glanzbügeln )

angenommen unter Zuſicherung
prompter und billiger
Bedienung . 34911

E 5 , 6 dritter Stock .

in wollenen und seidenen Kleiderstoffen , Seiden

In aussergewöhnlich billigen Preisen .

—

Die während der Saison sich angehäuften

von

dommer - und Winter - Kleiderstoffen , schwarz und ſarbigen
geidenstoffen , Waschstoffen , Mousselines , Gardinen und

Confections - Stoffen

werden von Montag , den 27 . Februar an , zu

auffallend billigen Preisen abgegeben .
Es befinden sich unter len Resten eine grosse Anzahl reinwollener Stoffe

besonders zu Hauskleidern geeignet .

Göschyjster Alsberg
Kunststrasse O 2 , 8 Postquadrat .

Den Eingang sämmlicher Neuheiten in

Herren- Anzug- , Hosen- u . Paletotsstoffen ,
Lodenstoffen elc .
ergebenst anzuzeigen .

G. F. W. Schulze,
Kunststrasse

Tuch - u . Buxkin - Engros - Lager .

O 2 , 10

Das Knaben - Pensionat von H. Büchler , ftastatt e
übernimmt , wie seit Jahren , sehwächliche , schwer zu er⸗
zlehende , geistig schlecht veranlagte , in Schulen mit starken
Classen nicht mitkommende , einer strengen Aufsiecht bedürf⸗
tige , zu Hause nicht gutthuende , unfolgsame u. unfleissige
Knaben . Die besten Erfolge nachweisbar . Prospecte .

oulards , Battisten , Wo

Unser Inventur - Ausverkauf , velcher besonders vortheilhafte

Gelegenheit zu Frühjahrs - Einkäufen bietet , endigt Freitag , den I0 . März .

1582

ſigen Platze in

elöffnet habe .

Geſchäfts⸗Erößnung und Empfeulung.
Geehrtem Publikum die ergebene Anzeige , daß ich am hie⸗

3297
Litera G 2 , 15

Fürberei, chen. Waſcherei, Appretur und Dekatur

Herren⸗ , Damen⸗ und Kinderkleider jeder Art , ſowie
Gardinen , Spitzen , Handſchuhe , Teppiche , Möbelſtoffe ,
Plüſch , Sammt und Seide werden gefärbt , gewaſchen und wie
Neu hergeſtellt . Sofortige Bedienung und billigſte Preiſe .
ſaubere Ausführuna wird die möglichſte Garantie geleiſtet .

Wilhelm Ebinger .
2 , 13 . Mannheim .

Filr

2 , 13 .

Imousselinen etc .

Die

J. M. Clolina , C 3,9
empfiehlt zu Beginn des Frühjahrs und bevorſtehen⸗
dem Oſterfeſte ihr Lager in

Schwarzen und grauen Damengleiderſtoffen,
ſchwarzen Seidenzengen und Sammet,

arantirt gut tragbare Qualitäten , zu den billigſten

2476

Magen⸗leidendeVertragenAlsFrühstück
am

besten

Die erſte Confirmation findet
ſchon in wenigen Wochen , am 12.
März ſtatt . Wir wenden uns
deshalb anunſere Gemeindeglieder
mit der Bitte um Beihilfe zur
Bekleidung armer Confirmanden .
Der harte Winter und die weit⸗
gehende Arbeitsloſigkeit gibt un⸗
ſerer Bitte in dieſem Jahre einen
ganz beſonderen Nachdruck . Mögen
insbeſondere die wohlhabenden
Confirmandeneltern ein mittheil⸗
ſames Herz zeigen gegen die große
Zahl hilfsbedürftiger Kinder .

Um jedem Mißbrauch zu be⸗
gegnen , bitten wir , die Gaben nicht
an die Familien ſelbſt , ſondern
durch die Vermittelung der Unter⸗
zeichneten gefälligſt verabreichen zu
wollen .

Greiner , Kirchenrath .
Ruckhaber , Dekan .

5 „ Stadtpfarrer .
hles , Stadtpfarrer .

Simon , Stadtpfarrer .
Lehmann , Stadtvikar .

Im Namen der Kindet,
welche am weißen Sonntag zur
erſten hl . Communion gehen ,
bitten wir dringend um milde
Gaben , damit die vielen dürftigen
daxunter ihrem „ſchönſten Tag
des Lebens “ auch mit frohem
Herzen entgegen gehen können .

Koch , Geiſtl . Rath , Stadtpf .
der oberen Pfarrei .

Winterroth , Stadtpfarrer der
unteren Pfarrei . 2806

Becker , Curat im neuen Stadt⸗
theil überm Neckar .

A . E. Wolff
American Dentist

Approbirt in Canada .

D 25 3. D 2, 3 .
Plomben in Gold, Silber ,

Email ete . 532374
Künstliohe Zähne u. Gebisse

Künstliche Zähne sh . Platten

Schlafgas , Electricität und ver -
schiedene andere Methoden zum
schmerslosen Zahnziehen .

15jähr . selbständige Erfahrung
in B. N. America.

Empfehle mich zux Anfertig -
ung eleganter und einfacher

Damenkleider
unter Garantie für modernen
Sohnitt und ausgezeichnetem

Sitz bei billigster Berechnun
in und ausser dem Hause . 627
Gretch . Pernat ,4.querstr . l .

295
Außerdem neue Sachen in

Portieren , abgepassten Teppichen , Tull - ,
Spachtel - , Cuipure - Vorhängen , Tisch - , Waffel - ,

Pique - und Bett - Decken etc .

in großer Auswahl .

Malzkatfefsatg.
1

15
ster

Kaffeez

II .
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